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Liebe Mitglieder und Freunde der Sportvereinigung,
2021 war ein ereignisreiches Jahr: Wir haben unsere Parlamente in 
Land und Bund neu gewählt, erlebten das Ende einer 16-jährigen 
Kanzlerschaft und erstmals hat eine Ampel-Koalition die 
Regierungsgeschäfte in Berlin übernommen. Wir konnten direkt 
vor der eigenen Haustür und in anderen Bundesländern die 
Auswirkungen des Klimawandels erfahren. Corona zeigte uns 
einmal mehr die Grenzen menschlicher Möglichkeiten auf und 
lässt uns spüren, wie fragil aber auch wie kostbar und notwendig 
der gesellschaftliche Zusammenhalt in unserem Land ist.
Menschen zu begeistern, zu verbinden und zusammenzubringen, 
das gelang dem Sport im letzten Jahr wieder deutlich besser – 
wenngleich unter nach wie vor schwierigen Rahmenbedingungen. 
Highlights wie die Handball-WM, die Fußball-EM mit dem 
Abgang von Jogi Löw, die Olympischen Sommerspiele oder das bis zur letzten Sekunde spannende 
Finale der Formel 1 sind nur einige wenige Beispiele dafür. 
Bei uns in der Spvgg war es ebenfalls nicht einfach, denn wir hatten durch Corona erneut 
besondere Herausforderungen und Veränderungen zu bewältigen. Und trotzdem konnten auch 
wir Menschen begeistern, verbinden und zusammenbringen – kurzum, 2021 war sportlich im 
Vergleich zu 2020 ein deutlich besseres Jahr! Wir konnten in allen Abteilungen vom Frühjahr bis 
in den Spätherbst wieder unserem Sport nachgehen und gesellig beieinander sein. Und wir waren 
in mehrfacher Hinsicht erfolgreich: In vielen Sportarten ist die Spvgg sowohl bei den Aktiven als 
auch im Jugendbereich oft auf den vorderen oder gar vordersten Plätzen zu finden. Außerdem 
haben wir seit letztem Jahr ein Jugendschutzkonzept, sind schuldenfrei und konnten für unser 
Vereinsheim einen neuen Pächter finden. Vor der Wiedereröffnung haben wir das Vereinsheim 
im Rahmen einer tollen Gemeinschaftsaktion im Innen- und Außenbereich modernisiert. 
Zusammen mit den anderen Sportvereinen waren wir auch treibende Kraft im städtischen 
Sportstättendialog, der in diesem Jahr auf die Zielgerade geht. Die bisherigen Ergebnisse lassen 
für die Zukunft auf eine deutlich bessere Sportstätteninfrastruktur in Mössingen hoffen.  Wo, 
was, wann und mit welcher Kapazität gebaut werden soll, darüber wird der Gemeinderat im 
Oktober 2022 in einem Grundsatzbeschluss entscheiden. Im Rahmen des Dialogs wurde von 
der Stadtverwaltung und den beteiligten Büros immer wieder auch auf die Sinnhaftigkeit von 
Kooperationen unter den Vereinen hingewiesen. Hier haben unsere Fußballer ein deutliches 
Zeichen gesetzt: Gemeinsam mit dem TV Belsen wurde die Ausweitung der bereits bestehenden 
Spielgemeinschaft im Jugendbereich auf die Aktiven und alle Jugendmannschaften ab der Saison 
23/24 vereinbart. Damit werden ehrenamtliche Ressourcen zusammengeführt und die Chancen 
auf sportlichen Erfolg weiter erhöht. Auch die beiden Gesamtvereine bewegen sich dadurch noch 
mehr aufeinander zu. Ich freue mich sehr, dass die Verantwortlichen beider Seiten den Nutzen 
solcher Kooperationen erkannt haben. 
Sehr zu hoffen ist, dass die Rückrunden komplett gespielt werden können. Denn wir stehen in 
mehreren Sportarten auf aussichtsreichen Tabellenplätzen und am Saisonende könnte es die eine 
oder andere Aufstiegsfeier im Aktiven- und Jugendbereich geben. In diesem Sinn wünsche ich 
allen unseren Sportlerinnen und Sportlern reichlich Erfolg und uns allen ein möglichst normales 
Jahr 2022 mit vielen geselligen Stunden in unserem Verein!

Dirk Abel, 1. Vorsitzender            

Zwischenstand Sportstättendialog der Stadt Mössingen
Mit dem Sportstättendialog hatte sich die Stadt Mössingen zum Ziel gesetzt, gemeinsam mit den 
örtlichen Vereinen, den Schulen und der Stadtverwaltung in einem gründlichen Prozess ein lang-
fristig tragfähiges Konzept für die Sportstätten in Mössingen auf die Beine zu stellen. Begonnen 
wurde der Dialog im Herbst 2020, fortgeführt im Jahr 2021, im Jahr 2022 geht der Dialog in seine 
entscheidende Phase. Wir sind der Stadt Mössingen grundsätzlich sehr dankbar dafür, dass sie 
dem Sport in unserer Stadt eine so zentrale Rolle zugesteht und auch uns als Vereine mit an den 
Tisch nimmt. Alle größeren Vereine sind am Sportstättendialog über das sogenannte Sportforum 
beteiligt. In anderen Gemeinden werden Tatsachen geschaffen, ohne die echten Player mit ein-
zubeziehen. 
Was passierte denn nun in den vergangenen 16 Monaten? Der Zustand der Mössinger Sportstätten 
wurde genauso erfasst wie die Bedarfe der am Sport beteiligten Institutionen. Im vergangenen 
Jahr wurden dann mehrere Vorschläge erarbeitet und mit allen Beteiligten diskutiert. Für uns als 
Sportvereinigung ist das Thema Sportstätten schon seit Jahrzehnten ein emotionales Thema, denn 
es wurden und werden durch einen etwaigen Umzug in Richtung Ernwiesen die Sportgaststätte, 
die Langgasshalle und auch die Fußballplätze auf der Langgass in Frage gestellt. Die nun im 
Herbst 2021 vorgestellten Entwürfe beinhalten ein großes Sportzentrum in den Ernwiesen, sie 
sehen aber auch alle den Erhalt der Langgass-Halle und den Erhalt des Sportheims vor. Erhalten 
bleiben soll auch die Möglichkeit, auf dem Langgass-Gelände zumindest Jugendtraining anzu-
bieten, auf einem kleineren Platz, aber immerhin bleiben so die kurzen Wege für die jungen 
Fußballerinnen und Fußballer erhalten. 
Leider wurde auch der Sportstättendialog von der Corona-Krise aufgehalten, der ohnehin lang-
wierige Prozess zieht sich – im kommenden Mai geht es weiter und wir sind gespannt auf die 
nächsten Vorschläge des Planungsbüros. Klar ist auch: Der von der Jahreshauptversammlung 
2020 geschlossene Grundsatzbeschluss zum Standort Langgass steht und ist für uns in den 
Gesprächen bindend. Wir als Vorstand informierten immer umgehend und transparent über den 
Hauptausschuss und die Abteilungsleiter*innen – und stehen bei Fragen der Mitglieder gerne 
auch persönlich zur Verfügung.

Menschen mit Perspektiven verändern die Welt.
Danke zu sagen kommt häufig zu kurz. Der berufliche Alltag ist stressig und auch 
im Privaten steht so mancher Termin im Kalender. Das alles muss unter einen Hut 
gebracht werden. 
Die berühmte „Work-Life-Balance“ lässt grüßen. 
Und sich dann noch ehrenamtlich engagieren? Das kommt für viele nicht in Frage. 
Da überwiegt der Freizeitgedanke: nicht auch noch nach der Arbeit gebunden zu 
sein, Zeit und Kraft zu investieren.
Und dennoch gibt es so viele Menschen, Menschen wie Euch, die genau das tun. Sie 
helfen in Sportvereinen, sozialen Einrichtungen, kümmern sich um die Erhaltung von 
Streuobstwiesen, unterstützen Laien mit ihrem Fachwissen. Freiwilliges Engagement 
hat viele Gesichter in Mössingen.
Heute ist einmal mehr genau der richtige Tag, um dafür DANKE zu sagen. 
Denn heute am 5. Dezember ist der internationale Tag des Ehrenamtes. Er wurde 1985 
von den Vereinten Nationen mit Wirkung ab 1986 beschlossen, um einen Gedenk- 
und Aktionstag zur Anerkennung und Förderung ehrenamtlichen Engagements zu  
etablieren.
Wir möchten Euch ganz herzlich danken für das unermüdliche Engagement im Verein, 
in den Abteilungen und die tolle Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf den weiteren gemeinsamen Weg.

verfasst: Norbert von Wulfen



6 7

Jugendschutz bei der Spvgg Mössingen
Vorbeugungsoffensive „Mißbrauch“

Die Spvgg Mössingen setzt sich für das Wohlergehen aller ihr anvertrauten Kinder, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen sowie für ihre Funktionsträger/innen ein. Sie sollen keine Gewalt 
und Diskriminierung erleben. Dazu sollen sie im Sport Unterstützung und Schutz durch die 
Verantwortlichen erfahren.
Die körperliche und emotionale Nähe, die im Sport entstehen kann und in keinem anderen 
Zusammenhang ähnlichen Stellenwert findet, birgt zugleich Gefahren sexualisierter Übergriffe. 
Eine Kultur der Aufmerksamkeit und des Handelns Verantwortlicher muss daher dazu beitragen, 
ggf. Betroffene zum Reden zu ermutigen, potentielle Täter/innen abzuschrecken und ein Klima 
zu schaffen, das Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene sowie die Funktionsträger/innen vor 
sexualisierter Gewalt schützt.
Maßnahmen zur Aufklärung, Information und Sensibilisierung sollen eine Kultur des bewussten 
Hinsehens und Hinhörens fördern. Damit beschäftigen wir uns in unseren Gremien und nehmen 
darüber hinaus an besonderen Fortbildungsveranstaltungen zu diesem Thema teil.
Seit langem verlangen wir von unseren Übungsleitern das erweiterte Führungszeugnis. Außerdem 
wird die Bestätigung eines entsprechenden Ehrenkodexes von den Übungsleitern eingeholt und 
Verhaltensregeln an diese ausgegeben. So wollen wir unserer großen Verantwortung für die uns 
anvertrauten Kinder und Jugendlichen nachkommen.
Auch haben andere Vereine in der Umgebung bereits Jugendschutzkonzepte entwickelt und 
umgesetzt. Eine Vorreiterrolle im Landkreis Tübingen nimmt z.B. der TV Rottenburg ein. Mit 
diesem ist die Spvgg Mössingen im Erfahrungsaustausch und kann sich im Falle signifikanter 
Ereignisse oder bei gesetzlichen Veränderungen auch dort Rat und Unterstützung holen.

Als erste Ansprechpartner für unsere Mitglieder verstehen sich bei der Spvgg Mössingen neben 
dem 1. Vorsitzenden:

Vor- Nachname:        	 Bianca Berg
Telefonnummer: 		  0172 4194073
E-Mail: 			   jugendschutz-weiblich@spvgg.org
Adresse: 			   Brunnenstr. 37, 72116 Mössingen

Vor- Nachname: 		  Joachim Funk
Telefonnummer: 		  07473 1730
E-Mail:      			   jugendschutz-maennlich@spvgg.org
Adresse:          		  Heuweg 11, 72116 Mössingen

Unser Jugendschutzkonzept und alle Dokumente hierzu sind auf der Webseite zu finden:  
www.spvggmoessingen.de/jugendschutz
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Januar 2022
Martin Diether			  85 Jahre
Helmut Huerkamp			   80 Jahre
Hans Streib			   80 Jahre
Ivo Krajnc			   70 Jahre
Christa Steinhilber-Benz			   65 Jahre
Heidrun Wachholz			   60 Jahre
Gerhard Wagner			   60 Jahre
Rita Burgstahler			   50 Jahre
Katrin Volle			   50 Jahre
Heike Wulle			   50 Jahre
Sascha Lause			   40 Jahre
Sarah Bold			   40 Jahre
Jan Meyer			   40 Jahre

Februar 2022
Heinz Junger			   90 Jahre
Rolf Schanz			   85 Jahre

Februar 2022
Inge Nebe			   80 Jahre
Werner Maier			   75 Jahre
Hans Wener			   75 Jahre
Rolf Maier			   70 Jahre
Siegfried Müller			   65 Jahre
Gisela Kluike			   65 Jahre
Kornelia Schänzlin			   60 Jahre
Michael Holder			   50 Jahre
Ane Lemlein			   50 Jahre

März 2022 
Iris Hagenbach			   65 Jahre
Elke Milz			   60 Jahre
Hans-Jürgen Schmid			   60 Jahre
Rüdiger Budde			   50 Jahre
Peter Schatz			   40 Jahre
Manuela Baier			  40 Jahre

Wir gratulieren!
Die Sportvereinigung gratuliert ganz herzlich und wünscht allen genannten, wie auch den nicht genannten  

Geburtstagskindern für das neue Lebensjahr alles Gute, Glück und vor allem Gesundheit!

Gerhard Wiech			   70 Jahre
Wolfgang Fleuchaus			   65 Jahre
Otto Ulmer				    65 Jahre
Rainer Eib				    55 Jahre
Walter Maier				    55 Jahre
Werner Rath				    55 Jahre
Adolf Sulz				    55 Jahre
Dieter Traub				    55 Jahre
Manfred Wegner			   55 Jahre
Gerhard Behle				   50 Jahre
Ivo Krajnc				    50 Jahre
Renate Maier				    50 Jahre
Reiner Schanz				   50 Jahre
Evi Ayen				    40 Jahre
Renate Höflinger			   40 Jahre

Hartmut Mezger			   40 Jahre
Siegfried Müller			   40 Jahre
Ursula Pfeiffer				   40 Jahre
Peter Zschoke				   40 Jahre
Oliver Berg				    25 Jahre
Thomas Dürr				    25 Jahre
Patrick Föll				    25 Jahre
Stefan Mader				    25 Jahre
Berta Maier				    25 Jahre
Simon Meyer				    25 Jahre
Ursel Nau				    25 Jahre
Matthias Nill				    25 Jahre
Christoph Pink			   25 Jahre
Joachim Pross				   25 Jahre

Aus der Vereinsfamilie
Die Sportvereinigung bedankt sich ganz herzlich für über 70, 65, 55, 50, 40 und 25 Jahre 

Mitgliedschaft

April 2022
Guenther Nebe			   80 Jahre
Regina Schanz			  65 Jahre
Manfred Grünwald			   60 Jahre
Yvonne Ayen-Schuster			   50 Jahre
Fatma Sakur			   50 Jahre
Frank Hornung			   50 Jahre

Mai 2022
Horst Kukulies			   80 Jahre
Marianne Böhringer			   70 Jahre
Elke Braeuning			   70 Jahre
Norbert von Wulfen			   65 Jahre
Albrecht Dieter			   65 Jahre
Jutta Staiger			   60 Jahre
Meike Haug			   50 Jahre
Peter Löhnert			   50 Jahre
Claudia Fröhlich			   50 Jahre
Siegfried Frey			  40 Jahre

Juni 2022
Jakob Lang			   95 Jahre
Paul Ayen			   85 Jahre
Ulrich Hartung			   80 Jahre
Gerlinde Zürn			  75 Jahre
Karl-Heinz Warth			   70 Jahre
Erika Müller			   70 Jahre
Angelika Mager			   60 Jahre
Sabine Reuschling			   60 Jahre
Luzia Maier			   60 Jahre
Matthias Klar			   50 Jahre
Kristina Janasek			   40 Jahre
Peter Morgenroth			   40 Jahre      

Juli 2022
Fritz Heilmann			   85 Jahre
Ellen Gersbach			   70 Jahre
Wolfgang Belser			   65 Jahre
Wilfried Waidmann			   65 Jahre
Hans Eisenbichler			   60 Jahre
Bjoern Maier			   40 Jahre

August 2022
Marianne Ulmer			   80 Jahre
Marianne Sulz			  80 Jahre
Walter Wacker			  80 Jahre

August 2022
Hannelore Buck			   75 Jahre
Roland Eissler			  75 Jahre
Helga Kühn			   75 Jahre
Ursula Brenner			   70 Jahre
Joerg Kissing			   60 Jahre
Jochen Schelling			   50 Jahre
Michele Palmieri			   40 Jahre

September 2022
Erika Schneemann			   85 Jahre
Michael Gehring			   80 Jahre
Christina Rettich			   65 Jahre
Christine Schneider			   60 Jahre
Stefan Schneemann			   60 Jahre
Heike Budde			   50 Jahre
Tanja Herter			   50 Jahre
Stefanie Schneider			   40 Jahre

Oktober 2022
Annemarie Geiger			   70 Jahre
Horst Rietzler			   70 Jahre
Heidrun Midinet			   60 Jahre
Wolfgang Felger			   60 Jahre
Michael Krause			   40 Jahre
Dominic Dollé			  40 Jahre
Manuel Schnitzer			   40 Jahre
Sandra Mattes			  40 Jahre

November 2022
Bernhard Traub			   80 Jahre
Gebhard Röse			  80 Jahre
Walter Haap			   75 Jahre
Doris Kondic			   70 Jahre
Lothar Gauch			   65 Jahre
Johann Lutsch			  50 Jahre
Annette Erdmann			   40 Jahre

Dezember 2022
Hermann Müller			   85 Jahre
Beate Veith			   70 Jahre
Margit Sawannia			   65 Jahre
Otto Hirt			   65 Jahre
Wolfgang Bitzer			   60 Jahre
Iris Abel			   50 Jahre
Josip Condric			   40 Jahre
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www.fitness-plus.info

Neues vom Kursangebot der Spvgg:

Same procedure as last year?
Corona hat auch 2021  für uns bedeutet, dass viele Kurse lange Zeit 
nicht stattfinden konnten.

…2021 neuer Start mit Online-Kursen
Gezwungen durch den langen Lockdown und dem Wunsch 
nach Bewegung hatten 2 KursleiterInnen sich an online Kurse ge-
wagt.  Conny Wick mit einem Fit-in-den-Freitag-Kurs und Ellen 
Lindner mit Move your Body. Beide Kurse boten ein Allround-
Fitnessprogramm. Nach kurzem Aufwärmtraining wurden 
verschiedene Muskelgruppen gekräftigt und geformt. Ein Workout 
für jedes Alter, jede Frau und Mann.
Die kostenlosen Online-Kurse wurden gerne angenommen.  Nach 
Kursende hat sich die Abteilung über Spenden  der TeinehmerInnen 
sehr gefreut. Vielen Dank an die beiden Kursleiterinnen für diese 
Angebote.

Neustart nach dem Lockdown
Im Juni konnten wir endlich wieder mit Präsenzkursen losle-
gen unter Einhaltung der 3G-Regeln. Es galt: Vorschriften zu 
beachten und Listen zu führen. Wieder eine organisatorische 
Herausforderung für alle Kurse. 
Der Powergymnastikkurs für Männer hat sich sogar entschlossen , 
den Kurs ganz nach draußen zu verlegen. Outdoor auf dem roten 
Platz, selbst in den Ferien war dort reges Treiben. Mit viel Spaß 
hat man die Wochen ohne Treff und gemeinsamen Sport gerne 
nachgeholt.

Ab  November hatten wir wieder mit neuen Regelungen zu 
kämpfen,  2G+. Wieder neue Vorschriften für Kursteilnehmer und 
Kursleiter.

Ausblick auf 2022  
So wie das Jahr 2021 aufgehört hat wird es wohl auch in 2022 
wieder starten. Wir bleiben mal positiv und hoffen auf viele 
Präsenzstunden in den Hallen und Kursräumen.
Einzusehen ist unser komplettes Kursprogramm auf der home-
page www.fitness-plus.info. 

Jubilar Manfred Witt
Einen runden Geburtstag hat er letztes Jahr gefeiert. Seinen 80. 
Man kann es kaum glauben. 

Seit über 40 Jahren leitet er den Kurs Jedermannsport. 
Viele Teilnehmer sind seit Jahren bzw. Jahrzehnten mit dabei. Eine 
große Truppe sportbegeisterter Männer trifft sich immer montags 
in der Jahnhalle um Sport zu treiben. Aufwärmtraining mit kleinen 
Spieleinheiten . Nach dem Sport trifft man sich wieder traditionell 
in der Sportgaststätte zum geselligen Ausklang. Freundschaften 
sind in den vielen Jahren entstanden und jedes Jahr gibt es ein 
gemeinsames Wanderwochenende.  Das ist gelebte Vereinskultur. 
Lieber Manfred Witt, vielen lieben Dank für dein Engagement 
und die unzähligen Stunden in der Halle mit deinen Männern. 
Wir wünschen Dir, dass du noch lange so fit bleibst samt deiner 
ganzen Truppe. 

v.l.n.r.: 1. Vorsitzender Dirk Abel, Manfred Witt und Susanne Ayen

Sport hält ja bekanntlich gesund und zwar am besten im Verein.
Glücklicherweise konnten die Kurse auch nach den Sommerferien 
und bis zu den Weihnachtsferien stattfinden. Riesiger Andrang 
herrschte bei den Kinderkursen und wie schon im letzten Jahr 

Alle Informationen finden Sie auf unserer Webseite:

www.fitness-plus.info
Jetzt online-Anmeldung möglich

Melden Sie sich ganz bequem von zuhause aus an: 
www.fitness-plus.info/anmelden

war es für die Kinder immens wichtig, sich in der Turnhalle aus-
zutoben und sich zu bewegen,  was leider  viel zu lange einfach 
nicht möglich war. Die strahlenden Kinderaugen haben für sich 
gesprochen. 

Susanne Ayen, Abteilungsleiterin
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Badminton

Jahresrückblick 2021
Wie schon das Vorjahr stand auch 2021 im Zeichen corona-
bedingter Einschränkungen, davon blieb natürlich auch die 
Badmintonabteilung nicht verschont. Die Aktiven-Saison 
2020/2021 wurde vom Verband im Januar ohne Wertung abgesagt. 
Bis ins Frühjahr war kein Trainingsbetrieb gestattet, mit Ausnahme 
des Trainings der inzwischen vier jugendlichen Mössinger 
Kaderspieler. Nach dem Trainings-Neustart bereiteten sich die 
Aktiven voller Motivation und Hoffnung auf die neue Saison vor.  
Die Teams 1-4 setzten sich in der im Oktober begonnenen Spielzeit 
2021/2022 an die Spitze ihrer jeweiligen Ligen. Die Aktivensaison 
wurde vom Baden-Württembergischen Badmintonverband BWBV 
dann am 6.  Dezember 2021 kurz vor Ende der Vorrunde aufgrund 
der Coronalage unterbrochen. Sie soll im Frühjahr 2022 verkürzt 
zu Ende gespielt werden, beim abschließenden Heimspieltag 
im April haben alle vier Spvgg-Meisterschaftskandidaten reelle 
Chancen auf den Titel.
Ab Juli durften wieder Turniere gespielt werden, was sowohl 
die Aktiven wie auch die Jugendspieler eifrig taten. Immerhin 
zwei Turniere konnten 2021 von der Abteilung selbst in der 
Steinlachhalle ausgerichtet werden. Bei den Südwürttembergischen 
Meisterschaften der Aktiven Ende September präsentierten sich die 
Spvgg-Smasher im großen Teilnehmerfeld stark. Im Oktober hieß 
man die Jugend zum E-Ranglistenturnier willkommen. Generell 
hat sich die Jugend sehr gut weiterentwickelt und auch weiteren 
Zuwachs bekommen. Noch vieles mehr hat sich trotz der schwie-
rigen Umstände in der Abteilung getan, auf der Abteilungsseite 
www.badminton-moessingen.de finden sich im Internet zahl-
reiche weitere Infos zum Mössinger Badminton-Geschehen im 
Jahr 2021. Ebenso auch viele Fotoalben, mit denen man das  Jahr 
in Bildern Revue passieren lassen kann. Die Badmintonabteilung 
sagt allen herzlichen Dank, die in irgend einer Form einen Beitrag 
geleistet haben.  

1. Mannschaft 
Württemberg-Liga

Mössingen 1 v.li.: Patrick Spahr (Mannschaftsführer), Anne Ladwig, 
Alexander Huber, Daniel Göricke, Amera Dubinovic und Martin Hähnel

Mit unveränderter Besetzung startete die “Erste“ in die Spielzeit 
2021/2022. Und mit demselben Ziel: wie in der abgebrochenen 
Saison davor: die Mannschaft will den Meistertitel und den da-
mit verbundenen Aufstieg in die BW-Liga, die höchste Spielklasse 
im Ländle. Dass dies durchaus realistisch ist, zeigte das Team 
in der Vorrunde eindrucksvoll. Bis zur Saisonunterbrechung im 

Dezember `21 gewann Mössingen 1 überlegen sämtliche Matches 
und hatte die Tabellenführung vom ersten Spieltag an inne. Die 
“engste“ Partie ging beim Verfolger TSV Altshausen 6:2 für die 
Spvgg-Cracks aus. Im Frühjahr hat man es  nun selbst in der Hand, 
den Sack zuzumachen.

2. Mannschaft  
Verbandsliga Südwürttemberg
Verstärkt durch Rückkehrer Niklas Haug mischt Mössingen 2 im 
Meisterrennen der Verbandsliga mit. Die Saison begann mit einem 
Paukenschlag: am ersten Spieltag holte man beim Mit-Titelaspirant 
in Herrenberg einen 6:2-Sieg, in der Vorsaison hatte es dort grade 
zu einem knappen Unentschieden gereicht. So erfolgreich lief die 
Runde bis zur Unterbrechung weiter, nur ein Unentschieden trübte 
etwas die Bilanz. Doch man hat beim Saisonfinale die Chance, mit 
zwei Siegen die Meisterschaft zu holen.  

Mössingen 2 v.li.: Jan Käpernick, Lion Rullkötter, Romy Ziegler, Niklas Haug, 
Tabea Schäfer (Mannschaftsführerin) und Julian Maier

3. Mannschaft  
Bezirksliga Zollern
Unglaublich, aber wahr. Auch die “Dritte“ ist auf dem besten 
Weg, Meister in ihrer Liga zu werden. Das Team hat bis jetzt eine 
blütenreine Weste und führt verlustpunktfrei die Tabelle an. Die 
beiden Verfolger Steinenbronn und Reutlingen müssen noch 
in der Steinlachhalle antreten, Mössingen 3 blickt diesen zwei 
Endspielen optimistisch entgegen. Ihr erfolgreiches Debüt in 
einem Aktiventeam gab Jugendspielerin Nadja-Christine Reihle 
im November für die “Dritte“.

Mössingen 3 v.li.: Willy von Gündell, Peter Morgenroth, Anne Portscheller, 
Andreas Stickel (Mannschaftsführer), Nadja-Christine Reihle, Tim Hoffmann 

und Sarah Hornung; es fehlen Ilirijana Berisha und Frederik Seeger

Trainingszeiten Spvgg Mössingen 1904 e.V.

Jugend: Mo, Do 	            19:00 - 20:20 Uhr
Herren: Mo, Do 	 20:30 - 22:00 Uhr

in der Firstwald Halle

Basketball

Leichtathletik

	 Männliche A- Jugend
Montag, JH                         20:30-22:00 Uhr 
Mittwoch, HCH   	 19:00-20:30 Uhr    
	 Männliche B- Jugend
Dienstag, HCH                    18:30-20:00 Uhr	
Donnerstag, SH   		 17:30-19:00 Uhr
	 Männliche C- Jugend
Dienstag, JH      	    17:30-18:30 Uhr
Donnerstag, HCH	 19:00-20:30 Uhr
Freitag, Oft      	      17:00-18:30 Uhr
	 Männliche D- Jugend 
Mittwoch, SH	 17:15-18:45 Uhr
Freitag, JH	 16:00-17:30 Uhr
	 Männliche E- Jugend
Montag, JH  	 17:30-19:00 Uhr
Mittwoch, JH  	 16:00-17:30 Uhr
	 Weibliche A1- Jugend
Montag, STH  	 17:30-19:00 Uhr
Donnerstag, STH	 19:00-20:30 Uhr
	 Weibliche A2- Jugend
Montag, JH  	 19:00-20:30 Uhr
Mittwoch, SH  	 18:45-20:00 Uhr
	 Weibliche B- Jugend
Dienstag, SH	   17:30-19:00 Uhr
Donnerstag, SH	 17:30-19:00 Uhr
	 Weibliche C1 - Jugend
Dienstag, SH  	 17:30-19:00 Uhr
Freitag, SH  	 16:00-17:30 Uhr
	 Weibliche C2 - Jugend
Montag, JH  	 17:30-19:00 Uhr
Freitag, SH  	 16:00-17:30 Uhr
	 Weibliche D- Jugend
Mittwoch, JH  	 16:00-17:30 Uhr
Freitag, JH  	 16:00-17:30 Uhr
	 Weibliche E- Jugend
Montag, EFG  	 18:00-19:00 Uhr
Freitag, JH 	  16:00-17:30 Uhr
	 Gemischte Minis
Freitag, JH  	 17:45-18:45 Uhr

SH = Steinlachhalle,  JH = Jahnhalle 2
HCH = Hechingen, Oft = Ofterdingen
EFG = Halle am Firstwald

Handball

Frauen
Dienstag, neue Jahnhalle 	 20:00-22:00 Uhr
Gemischte Volleyballgruppe
Dienstag, neue Jahnhalle 	 20:00-22:00 Uhr

Volleyball Donnerstags im Hallenbad Mössingen:
Gr:1 ab. 6 Jahren 	 17:30 - 18:15 Uhr
Gr:2 geübte Schwimmer	

18:15 - 19:00 Uhr
Gr:3 Wettkampfschwimmer	  

19:00 - 20:00 Uhr

Schwimmen

Unser Turnangebot gilt für Kinder ab der 
ersten Klasse. Das Vorschulturnen findet 
ausschließlich im Kursangebot statt: 
www.fitness-plus.info

Die Gruppen im Überblick ( weiblich)

Spielerisches Turnen  	 Di. 17:15 - 18:30
(gemischt Mädchen/Jungs)
Mädchentraining	 Mo:17:15 - 19:15
Fördertraining 	 Mi:17:00 - 19:00

Fr. 17:30 - 19:30
Mädchen und Frauen         Di. 17:30 - 19:30

Fr. 17:30 - 19:30
Training Jungs und Männer
Jugendturner 	 Di. 18:30 - 20:00
Jugend/Aktive 	 Di. 20:00 - 22:00

Fr. 20:00 - 22:00
Jugend Fördertraining        Fr. 18:15 - 20:00

Turnen

Jugendtraining 
   Mo  18:00 – 20:00 Uhr      (Steinlachhalle)
   Fr     18:00 – 20:00 Uhr       (Langgasshalle)

Aktiventraining
   Mo   20:00 – 22:00 Uhr      (Steinlachhalle)

Aktiventraining
   Mi   20:00 – 22:00 Uhr        (Langgasshalle) 
   Do  20:00 – 22:00 Uhr      (Langgasshalle)

Tischtennis

1. Mannschaft 	 Di, Fr           19:00 - 20:30 
Damen   		 Mo, Mi        19:00 - 20:30
A-Junioren	 Mo, Mi, Do 19:15 - 21:00
B-Junioren	 Mo, Mi, Fr  19:15 - 21:00
C1/C2-Junioren	 Mo, Mi        17:45 - 19:15

Fr                 17:30 - 19:00
D-Junioren	 Mo, Do        17:30 - 19:00
E-Junioren	 Di                 17:30 - 19:00
		  Fr                 17:30 - 18:30
F-Junioren/	 Di                 17:00 - 18:30
Bambini 	 Fr                 17:30 - 18:30

Lauf- / Sprint U14 bis U23
Montag, ES 		  19:00-20:30 Uhr
KiLA – bis U12
Mittwoch, ES 		  17:00-18:30 Uhr
Alle Disziplinen
Mittwoch, ES 		  18:00-20:30 Uhr
Mehrkampf
Donnerstag, ES 		  17:30-19:00 Uhr
Training nach Absprache
Freitag / Samstag
Lauftreff
Montag, OF 		  08:30-10:00 Uhr 
Donnerstag, OF 		  08:30-10:00 Uhr
3000 Schritte
Dienstag, OF 		  08:50-10:00 Uhr
Nordic-Walking Training
Mittwoch, FP 		  14:30-16:00 Uhr
Nordic-Walking Kurs 
Samstag, 		  09:00-10:30 Uhr

ES=Ernwiesenstadion
OF=Oberer Firstwaldparkplatz
FP=Freibadparkplatz
nA = nach Absprache

Jedermann:    Mo.                20:00-22:00 Uhr
Aktive: 	         Mo. Mi. Fr.   20:00-22:00 Uhr

Jugend:
Leistungsgruppe   Mo.        18:00-20:00 Uhr
Leistungsgruppe    Mi.           18:30-20:00 Uhr
Leistungsgruppe   Do.        18:30-20:30 Uhr
Gesamte Jugend     Fr.           17:30-19:30 Uhr

Koop.-Angebot mit der Bästenhardt-, 
Langgaß-, der Gottlieb-Rühle-Schule, dem 
Quenstedt-Gymnasium und den Schulen 
am Firstwald:
Freitag   	17:30-18:30 Uhr (Steinlachhalle)
Einsteiger-Training für Schüler 
aller Mössinger Schulen, eine Vereins-
mitgliedschaft ist dazu nicht notwendig.

Badminton

Fußball
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4. Mannschaft 
Kreisliga Reutlingen / Zollern-Alb
Von Saisonbeginn an machte die “Vierte“ mit ihren Resultaten 
deutlich, dass man im Jubiläumsjahr der Abteilung den bereits 
einige Spielzeiten gehegten Aufstiegstraum Wirklichkeit werden 
lassen will.  Als Tabellenführer ist Mössingen 4  bei nur noch einem 
ausstehenden Spiel die Meisterschaft rein rechnerisch sogar bereits 
sicher.

Mössingen 4 v.li.:  Tilo Bauer, Marco Stickel, Sarah Hornung, Jona Schäfer, 
Cherry Surya Pratama und Jörg-Andreas Reihle (Mannschaftsführer); es fehlen 

Karin Betz-Oberhauser, Gudrun Käpernick und Raschid Baraki

5. Mannschaft 
Kreisliga Reutlingen / Zollern-Alb
Mössingen 5, das Team der “jungen Wilden“, hat sich gut entwi-
ckelt.  
Die überwiegend aus Jugendspielern bestehende Mannschaft hat 
in der zweiten Saison des Bestehens schöne Siege gelandet und 
sogar noch die Chance auf die Vizemeisterschaft. Spieler der 
“Fünften“ kamen bereits höherklassig zum Einsatz und schlugen 
sich da gut. Zur laufenden Saison neu in die Mannschaft kam 
Elisabeth Sokolow. 

Satzgewinn im Mixed für Mössingen 5-Freude bei Dorina Kohler und Mann-
schaftsführer Frank Tiegs

Aktive
Während der pandemiebedingten Trainingspause bis ins Frühjahr 
gab es für die Aktiven eine Online-Trainingsgruppe unter 
Federführung von Niklas Haug. Voll motiviert begann man nach 
der Freigabe wieder mit dem Präsenztraining. Auch so manche 
“Extraschicht“ in Form von Trainingswochenenden wurde beson-
ders von Spielern der “Ersten“ und der “Zweiten“ geschoben. Die 
Früchte der Vorbereitung ernteten die Mössinger Cracks im weiteren 
Jahresverlauf bei Turnieren und in den Ligaspielen auf dem Court. 
Auch sonst tat sich so manches. Ein siebenköpfiges Aktiventeam half 
im Juni bei der Sportheim-Renovierung. Weitere Zugänge verstärken 
den Aktivenkader und gleich vier Mössinger Spieler haben 2021 eine 
Trainerausbildung begonnen.

SüdOstDeutsche Meisterschaft am 10./11. Juli 2021
Ein Mössinger Herren-Trio schlug in Reutlingen bei der 
SüdOstDeutschen Meisterschaft der Aktiven O19 auf. Die Spvgg-
Cracks maßen sich bei dem hochklassigen Turnier mit den Besten  aus 
Baden-Württemberg, Bayern und Sachsen. Es waren Spieler bis hoch 
zur Bundesliga vertreten, die Ergebnisse zählten zur Qualifikation 
zur Deutschen Meisterschaft. Am weitesten brachte es Alex Huber. 
In der ersten Runde war ihm Fortuna hold und er erwischte ein 
Freilos. Dann traf er auf den ehemaligen Mössinger Jugendspieler 
Frieder Tausch (SG Schorndorf), den er in zwei Sätzen klar besiegte. 
In der dritten Runde, dem Achtelfinale, traf Alex auf Tim Specht 
(TV Marktheidenfeld). Gegen den Bundesligaspieler und späteren 
Finalisten zog sich Alex mit 14:21 und 9:21 achtbar aus der Affäre, 
in der Endabrechnung wurde dies als Platz 9 gewertet. Die beiden 
anderen Steinlach-Smasher trafen bereits in Runde eins jeweils auch 
auf Bundesligaspieler. Niklas Haug unterlag gegen Moritz Unz (TV 
Marktheidenfeld) 11:21 und 15:21 und wurde mit Platz 33 gewertet. 
Einen Satzgewinn gar verbuchte Patrick Spahr (ebenfalls 33.), der 
21:15/10:21/13:21 gegen Andreas Müller unterlag und den Spieler des 
BC Offenburg damit in den dritten Satz zwang. Unterm Strich ein 
starker Auftritt und wertvolle Matchpraxis für die Mössinger Spieler.

Südwürttembergische Meisterschaften O19 am 25. September 
2021 in Mössingen
Das erste von der Badmintonabteilung 2021 ausgetragene Turnier wa-
ren die Südwürttembergischen Meisterschaften der Aktiven, die fast 
auf den Tag genau wie im Vorjahr wieder in der Steinlachhalle  aus-
getragen wurden. Sie hatten ein für Coronazeiten ganz beachtliches 
Teilnehmerfeld. Gemeldet hatten Spieler aus zwölf Vereinen aus dem 
Bezirk Südwürttemberg. Dieser reicht vom Raum Stuttgart bis an 
den Bodensee, im Westen bis Neuhengstett und im Osten bis an die 
“Ländlesgrenze“ zu Bayern. Mit dem ASV Bellenberg war sogar ein 
Club aus dem Freistaat vertreten, der seit einigen Jahren bereits an den 
Rundenspielen des Baden-Württembergischen Badmintonverbands 
BWBV teilnimmt. Das Turnier entwickelte sich vor allem in Kategorie 
A zu einer inoffiziellen Mössinger Stadtmeisterschaft, vier von fünf 
Meistertiteln blieben vor Ort, die Spvgg war insgesamt der erfolg-
reichste Verein. Beginnend um 9 Uhr mit Gruppenspielen im Einzel 
wurde es ein langer Tag für Spieler und Turnierhelfer. Bei den 
Meisterschaften mischten 13 Mössinger Aktive mit, darunter  die 
Jugendspieler Nadja-Christine Reihle und Arkhip Emmerich, die erst-
mals bei einem Erwachsenenturnier antraten. Die beiden Youngster 
schlugen sich gut bei ihrem Debüt bei den “Großen“. Arkhip, der sei-
nen Einsatz buchstäblich fast verschlafen hätte, landete nervenstark 
trotz Kaltstart einen Sieg im Herreneinzel B gegen die Nummer drei 
der Setzliste. Nach zwei knappen Niederlagen  und einem weiteren 
gut erkämpften Sieg kam er auf Platz 7. Nadja überraschte mit ihrem 
Auftritt alle. Die 14-jährige setzte sich in ihrem ersten Gruppenspiel 
im Einzel A gegen Charlotte Bögelein (ASV Bellenberg) mit drei 
Sätzen durch, danach gewann sie alle weiteren Matches in zwei 
Sätzen. Auch das Finale, wo sie erneut auf Charlotte Bögelein traf. 
Im Herreneinzel A wie auch später im Damendoppel A gab es reine 

Mössinger Finalspiele. Abräumer des Tages wurde Alex Huber, der 
zwei Meister- und einen Vizemeistertitel “einsammelte“. Bei guter 
Stimmung in der Halle ging das Turnier kurz nach 22 Uhr mit dem 
Finale und der Siegerehrung im Mixed A zu Ende.

Dameneinzel A
1. Nadja-Christine Reihle
4. Tabea Schäfer
5. Amera Dubinovic

Herreneinzel A
1. Alexander Huber
2. Patrick Spahr
5. Niklas Haug
6. Bent Meyer
7. Julian Maier
8. Frederik Seeger
11. Lion Rullkötter
18. Tim Hoffmann

Herreneinzel B
7. Arkhip Emmerich
 
Damendoppel A
1. Amera Dubinovic/Tabea Schäfer
2. Anne Portscheller/Nadja-Christine Reihle

Herrendoppel A
2. Niklas Haug/Alexander Huber
3. Bent Meyer/Patrick Spahr
7. Tim Hoffmann/Jan Käpernick
9. Julian Maier/Lion Rullkötter
14. Frederik Seeger/Leon Benzenhöfer (Spvgg Feuerbach)
 
Mixed A
1. Alexander Huber/Amera Dubinovic
9. Lion Rullkötter/Nadja-Christine Reihle
10. Julian Maier/Tabea Schäfer

Amera Dubiovic und Alexander Huber wurden Südwürttembergische Meister 
im Mixed A

Baden-Württembergische Meisterschaft der Aktiven  
am 4./5. Dezember 2021
Zehn Spvgg-Smasher gingen bei der Baden-Württembergischen 
Meisterschaft der Aktiven in Schorndorf an den Start. Kurzfristig 
seinen Start absagen musste leider Patrick Spahr, der sich ebenfalls 
qualifiziert hatte. Die Mössinger Cracks schlugen sich wacker ge-
gen die meist höherklassig spielende Konkurrenz, die Titel gingen 
an Spieler aus der Bundesliga.  

Dameneinzel
5. Nadja-Christine Reihle
17. Anne Ladwig

Herreneinzel
5. Alexander Huber
17. Niklas Haug

Damendoppel
5. Anne Sophie Portscheller/Nadja-Christine Reihle
9. Amera Dubinovic/Anne Ladwig

Herrendoppel
9. Niklas Haug/Bent Julian Meyer
17. Daniel Göricke/Julian Maier
17. Frederik Seeger/Alexander Kolb (FT Freiburg)

Jugend 

Vor allem im ersten Halbjahr 2021 gab es für die Mössinger 
Kaderspieler zahlreiche Verbandslehrgänge, ein Lehrgang 
fand am 8. Mai auch vor Ort in der Steinlachhalle statt. Ab dem 
Frühjahr war wieder allgemeines Jugendtraining gestattet. So 
konnten die Mössinger Talente in recht guter Form bei den ab 
Juli bis Ende November wieder stattfindenden Turnieren starten. 
Bei insgesamt fünfzehn Turnieren in ganz Deutschland waren die 
Spvgg-Jugendspieler im Jahr 2021 ziemlich erfolgreich vertreten, 
im folgenden eine kleine Auswahl der Ereignisse.

Die Spvgg Mössingen ist Yonex Talentstützpunkt
Mit Wirkung zum 1. April 2021 wurde die Spvgg Mössingen offi-
ziell Yonex Talentstützpunkt und Yonex Talentnest. Aufgrund des 
Datums könnte man es für einen Aprilscherz halten, ein solcher 
ist es aber beileibe nicht. Yonex ist Badmintonausrüster Nummer 
eins und stattet viele Top-Profis weltweit wie auch die Deutsche 
Nationalmannschaft aus.
Schon in den letzten Jahren gab es eine punktuelle Zusammenarbeit 
mit dem Willicher Unternehmen, so beim 25-jährigen 
Abteilungsjubiläum und bei den bisher fünf in der Steinlachhalle 
ausgetragenen Yonex Mössingen Masters. Die nun erweiterte 
Partnerschaft wurde vertraglich fixiert und gilt zunächst für vier 
Jahre. Für einen relativ kleinen Verein wie die Spvgg Mössingen 
ist das eine große Sache und zugleich Anerkennung der seit vie-
len Jahren geleisteten erfolgreichen Jugendarbeit. Dem Mössinger 
Nachwuchs kommt die Zusammenarbeit auch in erster Linie 
zugute. Während der Vertragslaufzeit wird die 1. Mannschaft 
der Aktiven zudem im Yonex-Outfit auflaufen. Bei Heimspielen 
wird die Partnerschaft neben dem schon bisher präsenten Banner 
auch durch Aufstelltafeln an den Spielfeldmatten nach außen hin 
präsentiert. Die Spvgg freut sich auf eine gute und erfolgreiche 
Zusammenarbeit, ganz nach dem Slogan von Yonex „one hundred 
and ten percent“.     



16 17

Kaderlehrgang mit Bundestrainerin am 13. März 2021
Die Mössinger Kaderspieler Nadja-Christine Reihle, Sarah Storz 
und Kian Tiegs nahmen in Schorndorf an einem besonderen 
Lehrgang teil.
Die Lehrgangsleitung hatte Bundestrainerin Johanna Goliszewski, 
zusammen mit Landestrainer und Organisator Gunter Bialasik. 

Die Spvgg-Kaderspieler beim Lehrgang: v.li. Kian Tiegs, Sarah Storz, Bundes-
trainerin Johanna Goliszewski und Nadja-Christine Reihle 

Johanna Goliszewski ist 55-fache deutsche Nationalspielerin, sie 
hat bei zahlreichen Mannschafts- sowie Individual-, Welt- und 
-Europameisterschaften und den Olympischen Spielen 2016 in Rio 
teilgenommen. Die Doppelspezialistin wurde Europameisterin 
mit dem Mixed-Team, mehrfach Deutsche Meisterin und schlug 
in der Bundesliga erfolgreich für den TSV Heimaterde Mülheim 
an der Ruhr auf. In Mülheim am Deutschen Badmintonzentrum 
ist es auch, wo die Inhaberin der A-Trainer-Lizenz seit 1. Oktober 
2020 schwerpunktmäßig die Spieler der Altersklasse U23 betreut. 
Für die Mössinger „Schmetterlinge“ wurde es ein spannender Tag 
mit neuen Impulsen, der Schwerpunkt lag auf dem Doppel. Von 9 
Uhr morgens bis in den frühen Abend schwitzten die Spvgg-Talente 
bei einem taffen Programm mit Technik-/Taktikübungen und 
Matches, der Spaß kam dabei auch nicht zu kurz. Bundestrainerin 
Johanna Goliszewski präsentierte sich sehr nahbar, auf lockere Art 
schöpfte sie beim Training aus ihrem großen Erfahrungsschatz 
nach dem Motto „aus der Praxis/für die Praxis“. 

A-Ranglistenturnier U11/U13 am 3./4. Juli 2021
Im nordbadischen Stutensee-Spöck fand am ersten Juliwochenende 
eine A-Rangliste für die Altersklassen U11 und U13 statt. Sarah 
Storz und Artur Plaisant traten in U13 jeweils im Einzel und 
Doppel sowie zusammen im Mixed an. Mit der A-Rangliste 
starteten die zwei Mössinger Talente nach rund 9-monatiger 
Wettkampfpause gleich auf dem höchsten Turnierniveau des 
Deutschen Badmintonverbands DBV. Das Ziel im “Konzert“ 
der besten deutschen Nachwuchsspieler war es, zu lernen und 
Erfahrung zu sammeln. Als “junger Jahrgang“ schlugen sich 
Sarah und Artur bei ihrem ersten Turnier überhaupt in U13 ganz 
beachtlich. Beide konnten jeweils im Einzel ein Match gewinnen, 
auch in den anderen Disziplinen spielten sie gut mit. Sarah belegte 
im Einzel Platz 15, im Doppel mit Annika Karmann (SuS Obere 
Saar) stand am Ende Platz 10. Artur kam auf Platz 17 im Einzel 
und  zusammen mit Janne Hintze (TV Zizenhausen) im Doppel 
auf Platz 13. Im gemeinsamen Mixed belegten Sarah und Artur 
Platz 17. Neben den Erfahrungswerten sammelten die zwei jungen 
Mössinger Schmetterlinge auch einige Punkte für die Ranglisten.

18. Internationaler Hexencup am 17./18. Juli 2021
Der 18. Internationale Hexencup mit B-Wertung war nach neun 
Monaten coronabedingter Turnierpause der erste Wettkampf für 
die Mehrzahl der fünf teilnehmenden Spieler der Spvgg Mössingen. 
In Konstanz spielten sie bei dem meldeoffenen und hochkarätig 
besetzten Turnier stark auf und holten vier Podiumsplätze so-
wie weitere gute Platzierungen. Aufgrund der Pandemie waren 
bei der 2021-er Ausgabe des vom PTSV Konstanz ausgerichteten 
beliebten Turniers nur die Altersklassen U13 und U15 am Start. 
Die Veranstaltung mit strengem Hygienekonzept war das erste 
Sportevent dieser Größe in der Region und stand deshalb unter 
besonderer Beobachtung. Aus Sicherheitsgründen spielten die 
U13-Spieler nur am Sonntag, der U15-Wettbewerb wurde komplett 
am Samstag ausgetragen.
Das U15-Turnier begann am Samstagmorgen für Nadja-Christine 
Reihle und Kian Tiegs mit dem Einzel. Nadja hatte dank Setzplatz 
zwölf in der ersten Runde ein Freilos. In der zweiten Runde war 
Avni Sinha (TG Unterliederbach) keine wirkliche Hürde, mit 21:9 
und 21:9 ging das Match klar an den Spvgg-“Schmetterling“. Sophia 
Lehmann (BC Fortuna Blankenfelde), Platz fünf der Setzliste, war 
in der nächsten Runde eine deutlich stärkere Herausforderung. 
Nach verlorenem erstem Satz drehte Nadja mit 12:21/21:15/21:7 das 
Spiel und stand damit im Viertelfinale. In diesem traf sie auf Smilla 
Fluhrer (BC Spöck), es entwickelte sich eine umkämpfte Partie 
zwischen den zwei baden-württembergischen Kaderspielerinnen. 
Nadja behielt schließlich mit 15:21/21:13/21:18 die Oberhand. Im 
folgenden Halbfinale kam es für die 14-jährige zum Duell mit ih-
rer ehemaligen Doppelpartnerin und Nationalspielerin Aurelia 
Wulandoko (TSV 1846 Nürnberg). Gegen die Nummer eins der 
Setzliste zeigte Nadja ein starkes Match, erst nach drei Sätzen 
musste sie sich 17:21/21:9/17:21 knapp geschlagen geben. In der 
Endwertung bedeutete dies Platz drei.
Kian traf in der ersten Runde auf Theodor Groß-Blotekamp (TSV 
Neuhausen-Nymphenburg). Mit konzentriertem variantenreichem 
Spiel dominierte er die Begegnung und siegte in zwei Sätzen mit 
21:11/21:13. Im zweiten Match wurde es “international“, Kian  traf 
auf den starken Franzosen Timeo Ternon (HAC Le Havre), dem 
er sich 2:21/4:21 geschlagen geben musste. Mit 16:21 und 15:21 
unterlag er danach gegen Albert Zubow (SG EBT Berlin) deutlich 
knapper. Im letzten Spiel gegen Nicola Hingerl (MTV Stuttgart) 
setzte sich Kian mit 21:14/21:15 durch und belegte damit Platz 25.
Zur Kaffeezeit folgte nahtlos die Doppelkonkurrenz. Hier lief es 
wie am Schnürchen für das an Nummer zwei gesetzte Duo Nadja-
Christine Reihle/Melissa Schmidt (TSG Schopfheim). Mit klaren 
Siegen und viel Spaß auf dem Court marschierten die “Zwillinge“ 
locker ins Halbfinale. Da wartete die bayrische Paarung Lisa-Marie 
Blatter/Aurelia Wulandoko (TSV Wolfstein/TSV 1846 Nürnberg), 
die nach 21:12/21:15 für Reihle/Schmidt auch die Überlegenheit 
der schwäbisch-badischen Kombi  anerkennen musste. Das Finale 
gegen die topgesetzten Berliner Sophia Lehmann/Meline Zeisig 
(BC Fortuna Blankenfelde/SV Berliner Brauereien) war dann 
nichts für schwache Nerven. Nach gewonnenem erstem Satz und 
Führung Mitte des zweiten Satzes sahen Nadja und Melissa schon 
fast wie die sicheren Sieger aus. Doch das Spiel kippte und mit 
21:18/20:22/19:21 unterlagen die BW-Mädels äußerst knapp den 
Spielerinnen aus der Hauptstadt. Bei der Siegerehrung zauberte 
auch Platz zwei ein Lächeln auf ihre Gesichter.
Kian Tiegs trat im Doppel mit Alexander Heeß (VfL Herrenberg) 
an. Nach einem Freilos in der ersten Runde unterlagen die beiden 
Jarno Deters/Jakob Sjöblom (TURA Niederhöchstadt/TSV Lauf). 
Anschließend siegten Tiegs/Heeß gegen Lucian Angermann/
Theodor Groß-Blotekamp (Spvgg Erdweg/TSV Neuhausen-
Nymphenburg). Es folgten Niederlagen gegen Canstein/Sembian 
(OSC München) und Quendt/Seitz (SV Primisweiler/PSV 
Reutlingen), am Ende bedeutete dies Platz 12. Nach jeweils acht 
Spielen in zwölf Stunden in der ziemlich stickigen Halle traten 

die Mössinger Akteure nebst Begleitung ziemlich geschafft den 
Heimweg an. Am Sonntag waren die Mössinger U13-Spieler Sarah 
Storz, Julian Mikitisin und Arthur Plaisant im Einsatz. Sarah siegte 
in zwei Sätzen sowohl gegen Anja Zubow (SG EBT Berlin) wie 
auch gegen Annika Karmann (SuS Obere Saar). Im Halbfinale 
unterlag sie knapp gegen Nina Finster (BC Spöck) und belegte 
damit Platz 3. Julian spielte gegen mehrere gesetzte Spieler gut 
mit und kam auf Platz 29. Platz 19 der Endabrechnung belegte 
Artur. Nach einer unglücklichen Auftaktniederlage gegen Aaron 
Winter (1. BCW Hütschenhausen) siegte er gegen Henri Zahn 
(TSV Korntal) ) und Janne Hintze (TV Zizenhausen), das letzte 
Match gegen Fridolin Heintze (PTSV Konstanz) ging wiederum 
verloren. In der folgenden U13-Doppelkonkurrenz kam Sarah mit 
Zufallspartnerin Anja Zubow (SG EBT Berlin) auf Rang 4 und da-
mit aufs Podium, nachdem sie im Halbfinale gegen die späteren 
Sieger verloren hatten. Ebenfalls erstmals spielten Julian und Artur 
bei einem Turnier zusammen. In ihrer Auftaktpartie besiegten sie 
die gesetzte Paarung Ian Baumann/ Aaron Winter ( ASV Landau/1. 
BCW Hütschenhausen). Auch im weiteren Turnierverlauf spielten 
sie gut mit, am Ende wurde es Platz 8.

Flügelrad Nürnberg) war dann mit 21:9 und 21:16 wieder eine kla-
re Sache für das BW-Duo Nadja und Tristan. 
Kian Tiegs spielte im Mixed mit Ann-Kathrin Graf (VfL 
Herrenberg). Als “junger Jahrgang“ präsentierten sich die beiden 
gut in U15 gegen die älteren und erfahreneren Paarungen. Nach 
engagiertem Spiel mit knappen 3-Satz-Niederlagen kamen Kian 
und Ann-Kathrin am Ende auf Platz 19. Mit etwas Verspätung ge-
genüber dem Zeitplan begann danach das Einzel. Für Mika Julian 
Tiegs, der in U17 an den Start ging, war es das erste Turnier seit 
den Baden-Württembergischen Meisterschaften im September 
2020. Er verkaufte sich trotz fehlender Wettkampfpraxis bestmög-
lich, in der Endabrechnung resultierte Platz 21. Nadja ging von 
Setzplatz fünf aus ins Rennen. Mit druckvollem sicherem Spiel 
gewann sie Runde um Runde und kam schließlich ins abendliche 
Endspiel gegen Smilla Fluhrer (BC Spöck). Nach großer Dominanz 
im ersten und in Teilen des zweiten Satzes verlor sie etwas den 
Faden und unterlag am Ende unglücklich 21:3/20:22/13:21. Nach 
der Siegerehrung machten sich um 21:15 Uhr alle schnell auf den 
Heimweg Richtung “Falle“, denn anderntags ging`s früh zur Halle.
Die Doppeldisziplin wurde am Sonntag ab 9 Uhr ausgetragen. Kian 
spielte in U15 erstmalig mit Luis Dallhammer (PTSV Konstanz) 
zusammen. Nach etwas holprigem Start klappte die Abstimmung 
immer besser, das Mössinger/Konstanzer Duo landete auch einen 
schönen Sieg und belegte schließlich Platz 11. Nadja war mit ih-
rer leicht angeschlagenen Standardpartnerin Melissa Schmidt auf 
Platz zwei gesetzt. Die Badminton-“Zwillinge“ schafften mit im-
mer besserer Harmonie und lauter Zweisatz-Siegen den Einzug 
ins Finale. In einem engen Match gegen die auf eins gesetzten 
Nationalspielerinnen Lorraine Rusli/Aurelia Wulandoko (VfL 
Herrenberg/TSV 1846 Nürnberg) behielten Reihle/Schmidt im-
mer die Kontrolle und siegten am Ende mit 21:18 und 22:20. Bei 
der Siegerehrung gab es dann neben Pokal und Urkunde für die 
Erstplatzierten noch schöne Sachpreise.

1. C-Rangliste Baden-Württemberg U11-U19 am 11./12. 
September 2021
Die besten Badmintonspieler der Jugendklassen U11 bis U19 aus 
Baden-Württemberg trafen sich im nordbadischen Eggenstein-
Leopoldshafen zur ersten Baden-Württembergischen Rangliste 
der Saison, die eine C-Wertung hatte. Alle fünf teilnehmenden 
Mössinger Spieler legten einen starken Auftritt aufs “Parkett“, je-
der kam mindestens einmal aufs Podium, Mössingen war (wieder 
mal...) der erfolgreichste Verein des Turniers. 

Mädcheneinzel U13
1. Sarah Storz

Mädcheneinzel U17
1. Nadja-Christine Reihle (eigentlich U15)

Jungeneinzel U13
4. Artur Plaisant
5. Julian Mikitisin

Jungeneinzel U17
1. Lion Rullkötter

Mädchendoppel U13
2. Sarah Storz/Lisa Stepanzow (BSpfr. Neusatz)

Mädchendoppel U17
2. Nadja-Christine Reihle/Svea Kleber (TG Seitingen-Oberflacht)

Kian Tiegs beim Internationalen Hexencup 2021

2. B-Rangliste SüdOst U15-U19 am 24./25. Juli 2021
In Herrenberg waren Nadja-Christine Reihle, Kian Tiegs und 
Mika Julian Tiegs bei der zweiten Rangliste der Saison der Klassen 
U15-U19 am Start. Das Turnier der Gruppe SüdOst, welche die 
Badminton-Landesverbände Baden-Württemberg, Bayern und 
Sachsen umfasst, war meldeoffen. Jugend-Spitzenspieler aus ganz 
Deutschland waren bei dem vom VfL Herrenberg ausgerichteten 
Wettkampf vertreten, mit einer B-Wertung hatte er das zweithöch-
ste Niveau des Deutschen Badmintonverbands DBV. 
Das junge Spvgg-Ass Nadja-Christine Reihle spielte in allen 
Disziplinen stark auf. Die Linkshänderin wurde die erfolgreichste 
Spielerin des Turniers, sie gewann in U15 im Doppel mit Melissa 
Schmidt (TSG Schopfheim) und im Mixed mit Tristan Inhoven 
(BSV Eggenstein-Leopoldshafen). Im Einzel wurde die baden-
württembergische Kaderspielerin nach einem dramatischen Finale 
Zweite.   
Von Setzplatz zwei startete Nadja am Samstagmorgen zusammen 
mit ihrem inzwischen auf stattliche 1,91 m herangewachsenen 
Partner Tristan Inhoven in den Mixed-Wettbewerb. Der schlagkräf-
tigen Kombination war keine andere Paarung gewachsen, lediglich 
im Viertelfinale mussten Reihle/Inhoven “nachsitzen“. Nach ver-
schlafenem erstem Satz siegten sie gegen Alexis Riebschläger/
Dorottya Gal-Kovacs (BC Steinenstadt/BC Lörrach-Brombach) 
am Ende klar mit 19:21/21:14/21:12. Das Finale gegen die topge-
setzten Bayern Nico Hamm/Sarah Nickel (TSV Haunstetten/ESV 
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Jungendoppel U13
3. Julian Mikitisin/Artur Plaisant

Jungendoppel U17
1. Lion Rullkötter/Jan Huttenloch (SSV Waghäusel)

Mixed U13
1. Sarah Storz/Artur Plaisant

Mixed U17
1. Nadja-Christine Reihle/Tristan Inhoven (BSV Eggenstein-
Leopoldshafen) 

Baden-Württembergische Jugendmeisterschaften am 02./03. 
Oktober 2021
Die 50. BWBV-Meisterschaften U11-U19 fanden in Konstanz statt. 
Von der Spvgg waren sieben Spieler am Start. Sarah Storz musste 
ihre Teilnahme leider verletzungsbedingt absagen. 
Die Mössinger “Schmetterlinge“ holten fünf Meistertitel an die 
Steinlach sowie zwei dritte Plätze. Damit war die Spvgg erfolg-
reichster Verein. Die Meisterschaften begannen am Samstag mit 
dem Mixed, dann folgte das Einzel. Am Sonntag beschloss die 
Doppeldisziplin das Turnier. Dreifache Landesmeisterin wurde 
am Bodensee in U15 Nadja-Christine Reihle, die im Einzel, im 
Doppel mit Melissa Schmidt (TSG Schopfheim) und im Mixed mit 
Tristan Inhoven (BSV Eggenstein-Leopoldshafen) ganz oben auf 
dem Podium stand. Lion Rullkötter wurde in U17 BW-Meister im 
Einzel und im Doppel mit Tristan Inhoven. In U13 wurde Artur 
Plaisant im Einzel Dritter, ebenso im Doppel mit Julian Mikitisin. 
Auch alle anderen Mössinger Talente präsentierten sich gut und 
zeigten viel Einsatz und Kampfgeist. 

Mädcheneinzel U15
1. Nadja-Christine Reihle

Jungeneinzel U13
3. Artur Plaisant
9. Julian Mikitisin

Jungeneinzel U15
9. Kian Tiegs

Jungeneinzel U17
1. Lion Rullkötter
5. Mika Julian Tiegs
9. Janne Alexander Straub

Mädchendoppel U15
1. Nadja-Christine Reihle/Melissa Schmidt (TSG Schopfheim)

Jungendoppel U13
3. Julian Mikitisin/Artur Plaisant

Jungendoppel U15
5. Kian Tiegs/Alexander Heeß (VfL Herrenberg)

Jungendoppel U17
1. Lion Rullkötter/Tristan Inhoven (BSV Eggenstein-Leopoldshafen)
5. Janne Alexander Straub/Mika Julian Tiegs

Mixed U15
1. Nadja-Christine Reihle/Tristan Inhoven (BSV Eggenstein-
Leopoldshafen)
5. Kian Tiegs/Adela Kenschekeew (TSV Altshausen)

Mixed U19
9. Lion Rullkötter/Franca Singer (SSV Ulm)   

Jugendturnier in der Steinlachhalle am 10. Oktober 2021
Ein Regionalranglistenturnier im Einzel für die Kategorien 
U11-U19 richtete die Abteilung in der Steinlachhalle aus. Nach 
neuer Klassifizierung hieß das Turnier offiziell “4. E-Rangliste 
Baden-Württemberg SW Nord (Region 1)“. Nach dem Auftakt 
um 10 Uhr verlief das Turnier recht zügig, gegen 15:30 Uhr flogen 
die letzten Bälle übers Netz und die letzte Siegerehrung beschloss 
die Veranstaltung. Gegenüber Vor-Coronazeiten waren mit 71 
Meldungen rund ein Drittel weniger Spieler zu verzeichnen. Von 
der Mössinger Jugend waren zwölf Talente beim Heimspiel am 
Start, sie schlugen sich prima und holten drei Turniersiege sowie 
weitere gute Platzierungen.

Mädcheneinzel U11
2. Léona Plaisant
3. Amélie Muchi Zhu

Mädcheneinzel U13
1. Sophia Scharf

Mädcheneinzel U17
2. Giulia Anghel
4. Elisabeth Sokolow

Jungeneinzel U13
5. Simon Mack
6. Micha Rempfer

Jungeneinzel U15
3. Julian Mikitisin

Jungeneinzel U17
1. Kian Tiegs
2. Arkhip Emmerich

Lion Rullkötter wurde in Konstanz Baden-Württembergischer Meister  
im Einzel und im Doppel U17

Jungeneinzel U19
1. Mika Julian Tiegs
2. Janne Alexander Straub

Yonex German Ruhr International U15 v. 15.-17.Oktober 2021
Mülheim an der Ruhr war  Austragungsort der hochklassigen Yonex 
German Ruhr International U15. Badminton-Nachwuchscracks 
aus sechzehn Nationen hatten für das Turnier gemeldet, selbst 
die USA und Indien waren vertreten. Von der Spvgg Mössingen 
mit dabei war Nadja-Christine Reihle, Kaderspielerin des Baden-
Württembergischen Badmintonverbands BWBV. Im Einzel und im 
Mixed lief es ganz ordentlich, in jedem Sinne so richtig zugeschla-
gen hat die 14-jährige Linkshänderin jedoch im Doppel mit ihrer 
belgischen Partnerin, mit der sie den Turniersieg holte.
Der U15-Wettbewerb fand in der Halle des Deutschen 
Badminton-Zentrums statt und zählte als Wertungsturnier für 
die U15-Europameisterschaft. Den Auftakt für Nadja bildete das 
Mixed, in dem sie mit Adam Srnec (SK Hamr Prag/Tschechische 
Republik) antrat. Bis ins Achtelfinale ging die Reise, dann kam 
gegen Garret Tan/Miya-Melayn Salaria (Los Angeles Badminton 
Club/TSG Bergedorf Hamburg) das Aus, was Rang neun in der 
Endwertung bedeutete.
Im folgenden Einzel verpasste Nadja knapp den Sprung von der 
Gruppenphase ins Hauptfeld. Einem Zweisatz-Sieg gegen die für 
Frankreich spielende Filipina Inwaya Tundagui stand eine etwas 
unglückliche  21:19/16:21/19:21 Niederlage gegen die Schweizer 
Nationalspielerin Laura Vègh (BC Uzwil) gegenüber. Im 69 
Teilnehmerinnen starken Feld wurde dies mit Rang 24 gewertet.
Als dritte und letzte Disziplin wurde am Sonntag Doppel gespie-
lt. Nadja und ihre belgische Partnerin Tammi Van Wonterghem 
(B.C. Zwijndrecht) hatten einen recht holprigen Start mit einigen 
Abstimmungsschwierigkeiten. Gegen Hannah Osterland/Amelie 
Rejzek (Hamburger SV) konnten sie sich mit allmählich zuneh-
mender Harmonie am Ende mit 26:28/21:18 und 21:17 durchsetzen. 
Im weiteren Turnierverlauf klappte das Zusammenspiel immer 
besser und es folgte Sieg auf Sieg. Zunächst gegen das französische 
Paar Bouville/Delannoy-Seillier in zwei Sätzen. Mit 21:13/21:13 ge-
gen die topgesetzte Paarung Maria Luisa Jimenez/Leonie Wronna 
(Club Bádminton Rute-Spanien/MTV Nienburg) machten Nadja/
Tammi im Viertelfinale mit sicherem druckvollem Spiel und Serien 
von kraftvollen Smashs ebenfalls kurzen Prozess. Das folgende 
Halbfinale gegen Sophia Lehmann/Miya-Melayn Salaria (BC 
Fortuna Blankenfelde/TSG Bergedorf Hamburg) war ein enges 
Spiel. Mit ziemlicher Nervenstärke und lautstarker Unterstützung 

des belgischen Blocks sicherten Nadja und Tammi sich den 
Finaleinzug mit 21:17/17:21/21:19. Das Endspiel schließlich ge-
gen Meline Zeisig/Aurelia Wulandoko (SV Berliner Brauereien/
TSV 1846 Nürnberg) war ein Match auf Augenhöhe, das über die 
volle Distanz ging. Nach langen Ballwechseln setzten sich Nadja 
und Tammi unter großem Beifall des Publikums 21:17/17:21/21:19 
durch. Der verwandelte Matchball entlockte den beiden sonst 
eher zurückhaltenden Spielerinnen laute Freudenschreie. Für 
Nadja ist der Turniersieg einer der bedeutendsten Erfolge in ih-
rer noch jungen Karriere. Dass Sport bei aller Konkurrenz auch 
eine Bedeutung für das Zusammenbringen von  Menschen ver-
schiedener Kulturen und Nationalitäten hat, zeigte sich bei der 
freundschaftlich-fairen Atmosphäre des Turniers. Gecoacht wur-
de das deutsch-belgische Erfolgsduo Nadja-Christine Reihle/
Tammi Van Wonterghem übrigens in einer bunten Mischung aus 
Englisch, Flämisch/Niederländisch und Deutsch von Floris Oleffe, 
Trainer des Teams “Badminton Vlaanderen“, und von BWBV-
Landestrainer Christoph Lechner. 

Kadertraining mit Top-Profi Sozonov am 26. Oktober 2021
Ein ganz besonderes Training absolvierten die drei Mössinger 
Kaderspieler Nadja-Christine Reihle, Artur Plaisant und Kian 
Tiegs. Bei der dienstäglichen Kadertrainingsgruppe des Baden-
Württembergischen Badmintonverbands BWBV in Reutlingen, 
die unter der Leitung von Gunter Bialasik steht, war mit Ivan 
Sozonov ein aktiver Top-Profi zu Gast. Ivan ist russischer 
Nationalspieler, mehrfacher Europameister, All England Sieger, 
die Aufzählung ließe sich noch deutlich verlängern. Seit dieser 
Saison spielt er für die SG Schorndorf mit großem Erfolg in der 
Bundesliga. Der sympathische Linkshänder ist Doppelspezialist, 
er gestaltete in Reutlingen ein 2-stündiges abwechslungsreiches 
Trainingsprogramm für die Kaderspielergruppe. Dabei prä-
sentierte er sich als sehr nahbarer und humorvoller Athlet. Den 
Teilnehmern machte der Abend sichtlich Spaß, am Ende gab es 
noch ein Gruppenbild mit Ivan und Autogramme.

Artur Plaisant mit Ivan Sozonov

Direkt nach dem verwandelten Matchball: Die freudestrahlenden Sieger der 
Yonex German Ruhr International U15 Nadja-Christine Reihle (re.) und   

Tammi Van Wonterghem (B.C. Zwijndrecht)
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Südostdeutsche Meisterschaften U13-U19 am  
30./31. Oktober 2021
Bei den Südostdeutschen Meisterschaften der Jugend U13-U19 in 
Leipzig waren mit Nadja-Christine Reihle, Artur Plaisant und Kian 
Tiegs drei Spieler der Spvgg Mössingen am Start.
Die Gruppe Südost wird im Badminton durch die Länder 
Baden-Württemberg, Bayern und Sachsen gebildet. Die 
Meisterschaft der Gruppe wird jährlich wechselnd in einem an-
deren der drei Bundesländer ausgetragen und ist gleichzeitig das 
Qualifikationsturnier für die Deutsche Meisterschaft. 
Unter keinem guten Stern stand für einen Teil der Mössinger 
Delegation die Anreise zum Turnier. Der Vereinsbus hatte kurz 
nach Start einen Defekt, man musste in Privatautos umsteigen. Auf 
der Fahrt in die sächsische Metropole gab es schier endlose Staus 
und Baustellen, so dass man erst um 2:30 Uhr in der Nacht im 
Hotel ankam. 
Nichtsdestotrotz zeigte sich Nadja-Christine Reihle ganz ausge-
schlafen beim Turnier, das um 9 Uhr mit dem Mixed begann. Sie 
spielte in U15 mit Leonard Koch (BC Offenburg), da ihr gemeldeter 
Partner kurzfristig abgesagt hatte. Trotz fehlender Abstimmung 
klappte das Zusammenspiel recht gut, nur denkbar knapp ver-
passte das Duo den Halbfinaleinzug gegen Adam Taha/Anastasia 
Safonova (BV Marienberg/1. BV Bamberg) mit 11:21/21:9/22:24 und 
wurde damit Fünfte.
Beim folgenden Einzelwettbewerb griff auch Artur Plaisant in U13 
zum Schläger. Nach einem Freilos und einem Sieg gegen Theodor 
Schröder (Radebeuler BV) musste er sich im Viertelfinale dem 
topgesetzten Mika Lenz (PSV Reutlingen) in einem 40-minütigen 
Kampfspiel mit 21:15/11:21/13:21 geschlagen geben, was mit Rang 
fünf gewertet wurde.
Nadja-Christine Reihle ging mit Setzplatz zwei im Einzel U15 ins 
Titelrennen. Nach einem Freilos und einem problemlos heraus-
gespielten Sieg gegen Jule Schwägerl (OSC München) kam es im 
Viertelfinale zum Duell mit Doppelpartnerin Melissa Schmidt. 
„Das war das schwerste Spiel des ganzen Turniers für mich“ sagte 
Nadja hinterher, physisch wie psychisch wurde sie sehr gefor-
dert. Am Ende behielt die Mössingerin mit 21:18/9:21/21:18 die 
Oberhand und zog ins Halbfinale ein. Gegen Xingzhu Li (TSV 
Wolfstein) glückte ihr mit 21:16/21:14 da die Revanche für die 
beim Ranglistenturnier in Regensburg Anfang September erlittene 
Niederlage. Im Finale mobilisierte sie noch mal alle Reserven, bei 
ständiger Führung holte sie schließlich mit 21:15 und 21:16 den 
Sieg gegen Lisa-Marie Blatter (TSV Wolfstein) und damit den er-
sten Meistertitel.
Zum Glück konnte in der Nacht von Samstag auf Sonntag das 
Schlafdefizit vom Vortag durch die Uhrumstellung noch zu-
sätzlich ausgeglichen werden. So standen Nadja und ihre fast 
auf die Minute gleich alte Doppelpartnerin Melissa Schmidt, in 
Badmintonkreisen als “die Zwillinge“ bekannt, am Sonntag um 8 
Uhr wieder ausgeruht in der Halle. Ebenso wie Kian Tiegs, der im 
Doppel mit Zufallspartner Timon Bachmann (WSG Probstheida) 
als junger Jahrgang in U15 an den Start ging. Die beiden verlo-
ren ihr Match gegen die späteren Dritten Canstein/Sembian (OSC 
München), gewannen jedoch einiges an Erfahrung und ordentlich 
Ranglistenpunkte. Artur Plaisant spielte in U13 mit Naman Kundi 
(TSV Neubiberg/Ottobrunn), als Dritte der Setzliste hatten sie zu-
nächst ein Freilos. Gegen die bayrische Paarung Yermaras/Wolber 
gewannen Artur und Naman in zwei Sätzen. Im Halbfinale unter-
lagen sie nur knapp Fuchs/Grundmann (SG Gittersee) und hatten 
sich damit als Dritte aufs Podium gespielt.
Als Topgesetzte hatten Reihle/Schmidt im Doppel U15 zunächst 
ein Freilos, dann ging es gegen die sächsische Paarung Martha 
Breitkopf/Pia Hahmann (SG Gittersee). Mit 21:10 und 21:6 war 
das Match eine klare Sache für das Mössinger/Schopfheimer 
Duo, danach wurden sie mehr gefordert. Im Halbfinale gegen 
Dorottya Gal-Kovacs/Ann-Kathrin Graf (BC Lörrach-Brombach/

VfL Herrenberg) fanden die “Zwillinge“ zunächst gar nicht 
ins Spiel und verloren den ersten Satz klar mit 13:21. Danach 
gingen sie deutlich aggressiver zu Werke und gewannen die fol-
genden Sätze und damit das Match 21:7 und 21:13. Recht eng 
war dann das Finale, die bayrische Paarung Lisa-Marie Blatter/
Anastasia Safonova spielte auf Augenhöhe mit. Das Match war 
gleichzeitig die letzte Partie der Meisterschaften und hatte die 
Aufmerksamkeit der ganzen Halle. Die jeweiligen Fanblocks aus 
Baden-Württemberg und Bayern waren sich in der Lautstärke 
etwa ebenbürtig, auf dem Court setzten sich Reihle/Schmidt am 
Ende mit 17:21/21:14/21:17 durch und die Mössingerin heimste den 
zweiten Meistertitel ein. Nadja-Christine Reihle hat sich damit für 
die Deutschen Meisterschaften U15 im thüringischen Illmenau 
qualifiziert, Artur Plaisant für die Deutschen Meisterschaften U13 
in Bonn. Beide Turniere wurden inzwischen coronabedingt auf 
Mai `22 verschoben.

D-Rangliste U11-U19 am 13. November 2021
Mit dem stattlichen Aufgebot von sechzehn “Schmetterlingen“ war 
die Spvgg beim D-Ranglistenturnier in Reutlingen am Start. Spieler 
und Betreuer verbrachten einen langen und erfolgreichen Tag in 
der Dietweghalle. Zwei Turniersiege, weitere fünf Podiumsränge 
und gute Platzierungen gingen an Mössingen. Ihr Wettkampfdebüt 
feierten Anna Lotta Axmann und Ferdinand Grünwald, die sich 
beide gut schlugen. Ferdinand zeigte in seinem letzten Spiel am 
Abend besonderen Kampfgeist. Über den Tag hatten sich mehrere 
Blutblasen an seinen Füssen gebildet. Dick zugepflastert biss er auf 
die Zähne und gewann unter Schmerzen in drei Sätzen.

Mädchen U11
3. Léona Plaisant
4. Amélie Muchi Zhu

Mädchen U13
4. Sophia Scharf
7. Anna Lotta Axmann

Mädchen U17
1. Sarah Storz (eigentlich U13)

Mädchen U19
1. Nadja-Christine Reihle (eigentlich U15)
9. Giulia Angehl
11. Elisabeth Sokolow

In Leipzig wurde Nadja-Christine Reihle Südostdeutsche Meisterin  
im Einzel und im Doppel U15

Jungen U13
9. Ferdinand Grünwald
12. Simon Mack

Jungen U15
3. Julian Mikitisin (eigentlich U13)

Jungen U17
3. Kian Tiegs (eigentlich U15)
6. Arkhip Emmerich

Jungen U19
6. Janne Alexander Straub
7. Mika Julian Tiegs
9. Jona Schäfer

Wussten Sie schon… 

…dass  Patrick Spahr Verbandsgerichtvorsitzender des BWBV ist.
Zu diesem besonderen Ehrenamt ist Patrick, “Capitano“, lang-
jähriger Spieler der 1. Mannschaft und von Beruf Rechtsanwalt, 
vor kurzem vom Präsidium des Baden-Württembergischen 
Badmintonverbands BWBV berufen worden. Seine Ernennung 
muss vom Verbandstag 2022 bestätigt werden, was eine reine 
Formsache ist.  

...dass bei den zwei Leistungsehrungen 2021 der Stadt Mössingen, 
am 16. April für das Jahr 2020 und am 12. November für 2021, 
zahlreiche Jugendspieler und Aktive der Badmintonabteilung für 
besondere Leistungen geehrt wurden.

...dass Niklas Haug auch beruflich ein Auge auf die Steinlachhalle 
hat. Dies dokumentierte er im Juni mit einem nächtlichen Foto 
in der Badminton-WhatsApp-Gruppe. Im Streifendienst schaute 
Polizist Niklas um 03:38 Uhr danach, dass im “Wohnzimmer“ der 
Badmintonabteilung alles beim rechten war. 
 

...dass vier Jahrzehnte schnell vergehen können. Im Frühjahr 1982 
wurde die Badmintonabteilung gegründet, sie wird somit heuer 40 
Jahre alt.  Aus dem damaligen “Exotensport“ Badminton ist eine 
feste Größe im Mössinger Sportgeschehen geworden. Wie und 
wann das “Schwabenalter“ gefeiert wird ist bei Redaktionsschluss 
dieser Tribüne noch offen und auch vom Pandemiegeschehen ab-
hängig.

Trainingszeiten:
Jedermann: Montag 20:00-22:00 Uhr
Aktive: Montag / Mittwoch / Freitag  20:00-22:00 Uhr
Jugend: Montag 18:00-20:00 Uhr (Leistungsgruppe) 
Mittwoch 18:30-20:00 Uhr (Leistungsgruppe)
Donnerstag 18:30-20:30 Uhr (Leistungsgruppe) 
Freitag 17:30-19:30 Uhr (gesamte Jugend)
Kooperationsangebot mit der Bästenhardtschule, der Lang-
gaßschule, der Gottlieb-Rühle-Schule, dem Quenstedt-Gymnasium 
und den Schulen am Firstwald:  Freitag 17:30-18:30 Uhr 
Einsteiger-Training für Schüler aller Mössinger Schulen, eine 
Vereinsmitgliedschaft ist dazu nicht notwendig

Neue Spieler sind jederzeit herzlich willkommen!    

Text und Fotos: Jörg-Andreas Reihle

Unvollständiges Gruppenbild der jugendlichen Mössinger Turnierspieler 
hinten v.li.: Nadja-Christine Reihle, Jona Schäfer, Arkhip Emmerich, Mika Julian Tiegs, Janne Alexander Straub, Elisabeth Sokolow, Giulia Anghel und Sophia Scharf;  

vorne v.li.: Léona Plaisant, Anna Lotta Axmann, Sarah Storz, Ferdinand Grünwald, Amélie Muchi Zhu, Julian Mikitisin, Simon Mack und Kian Tiegs
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Turnen

Vor einem Jahr stand in unserem Bericht für die Tribüne, dass 
die Einschränkungen der Pandemie auch gezeigt hätten, wie wert-
voll das gemeinsame Sporttreiben ist und wie dieses durch keine 
Digitalisierung ersetzt werden kann. Es war von der Hoffnung zu 
lesen, dass wir 2021 wieder alle an die Geräte und gemeinsam 
Erlebnisse feiern können. 
Die Phase des „harten Lockdowns“ mit „Ausgangsbeschränkungen, 
homeschooling und Geisterspielen“ dauerte schließlich gute 5 
Monate bis zu den Pfingstferien im Mai. Nur wenige konnten in 
dieser Zeit in die Halle, Wettkämpfe wurden abgesagt, Turnfeste 
sowieso. Mit dem Sommer füllten sich die Trainingsgruppen 
wieder und das Bedürfnis, sich an den Geräten zu bewegen und 
in der Halle zu treffen, führte zu einem gestärkten Miteinander 
und neuen Trainingsformen, die so vielleicht im normalen 
Wettkampfbetrieb nicht entstanden wären.
Zweifellos war es sehr schade, dass durch die Absage der 
Wettkämpfe der Austausch mit anderen Vereinen und die 
Motivation für neu einstudierte Übungen wegfielen. Die fehlenden 
Berichte möchten wir in dieser Tribüne durch Bilder aus unserem 
Trainingsbetrieb ersetzen und damit einen kleinen Einblick in un-
sere Turnabteilung geben.

Die Collagen wurden nach Trainingsgruppen zusammenge-
stellt und zeigen zuerst die Jungs, die von Karlheinz, Dieter, 
Nico, Jonas und Thomas trainiert werden, anschließend die 
Gruppe der Mädchen, die von Madeleine, Christin und Jana 
geleitet wird, dann die Mädchengruppen, die von Ramona, 
Yvonne, Dani, Ulli, Melanie, Ane sowie von Melissa und 
Christin betreut werden und schließlich das „Spielerische 
Turnen“, das von Conni, Phillip und Antonia angeleitet wird.  
Abschließend sieht man das Männerteam, das von Walter ge-
coacht wird.

…und schließlich gab es kurzfristig im  
November doch noch einen ersten (und  
einzigen) Testwettkampf für die  
Mössinger Ligaturner 
Nach fast zweijähriger Corona-Zwangspause trafen sich am 13. 
November die Ligateams des Schwäbischen Turnerbundes im 
hohenlohischen Ingelfingen zu einem ersten Test. Nach der ab-
gebrochenen Saison 2020 und der abgesagten Saison 2021 im 
Frühjahr wurde ein STB-Ligafinale im Rahmen eines freiwilligen 
Pokalwettbewerbs angeboten. Diese Gelegenheit wollten sich die 
Mössinger Turner trotz der erforderlichen Einschränkungen nicht 
entgehen lassen.
Im Wettbewerb um den Bezirksliga-Pokal hatten sich sieben 
Mannschaften aus der dreiteiligen Liga gemeldet. Mössingen war 
mit einem verjüngten Team ohne allzu große Erwartungen am 
Start. Die Leistungen an den verschiedenen Geräten waren dem 
Trainingsstand entsprechend doch sehr ansprechend. Lediglich 
am Reck lief es noch nicht wirklich rund. Etwas verständlich, denn 
die Hemmschwelle im Training ohne Schnitzelgrube ist besonders 
hoch.
Den Glanzpunkt aus Mössinger Sicht setzte Lucas Schmälzle beim 
Bodenturnen. Für seine makellose Übung erzielte er mit 13:45 
Punkten die Tageshöchstnote aller Bezirksligaturner. 
Pokalsieger in der Bezirksliga mit jeweils drei Turner in der 
Wertung wurde die KTV Hohenlohe III mit 207,20 Punkten vor 

dem MTV Ludwigsburg III (200,70 Pkt.) und dem TSV Wernau II 
(191,90 Pkt.) 
Die Spvgg Mössingen erzielte den 5. Rang mit 187,70 Punkte und 
war durchaus in Reichweite zum Podestplatz.

Bezirksliga Süd 2022 
12. Febr.      	 Spvgg Mössingen - WKG  Leinfelden-Stetten
18.-20. Febr.   	 WKG Villingendorf-Rottweil - Spvgg Mössingen
11.-13. März 	 TSV Urach - Spvgg Mössingen
1.-3. April	 TSV Dunningen - Spvgg Mössingen
30. April      	 Ligafinale in Wernau

Übersicht der Trainingszeiten
Unser Turnangebot gilt für Kinder ab der ersten Klasse. Das 
Vorschulturnen findet ausschließlich im Kursangebot statt. 
Informationen finden Sie unter http://www.fitness-plus.info .

Training Mädchen und Frauen
Spielerisches Turnen	 Di. 17:15-18:30
Mädchentraining		 Mo. 17:15-19:15 
Jugend Fördertraining	 Mi:17:00-19:00 und Fr. 17:30-19:30
Mädchen und Frauen	 Di. 17:30-19:30 und Fr. 17:30-19:3

Training Jungs und Männer
Jugendturner		  Di. 18:30-20:00
Jugend Fördertraining	 Fr. 18:15-20:00
Jugend/Aktive		  Di. 20:00-22:00 und Fr. 20:00-22:00 
 

Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.turnen-moessingen.de/trainingszeiten

Lucas Schmälzle beim „Schweizer Handstand“ am Boden
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Heftmitte
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Trainingszeiten beide Gruppen:
Dienstag 20-22 Uhr in der neuen Jahnhalle
Kontakt: Beate Veith, Tel. 07473/91214
E-Mail: beate.veith2312@gmail.com

Gemischte Volleyballgruppe

Parallel zur Frauengruppe haben auch wir in der gemischten 
viel Spaß am Volleyball. Nach einer kurzen Aufwärmphase mit 
baggern, pritschen und schmettern, fangen wir an zu spielen.  
Auch bei uns sind „Neue“ jederzeit herzlich willkommen. 
Einfach mal reinschnuppern oder sich bei Olaf Möller informieren:
Tel. 07072/126893, E-Mail: olaf_moller@hotmail.com

Die Hallen blieben glücklicherweise weiterhin geöffnet und die 
Volleyballfrauen trainierten fleißig weiter – wenn auch unter 
strengeren Corona-Auflagen. Was leider auch dazu führte, dass 
weniger Spielerinnen zum Training kamen.

Volleyball

Frauenteam

Der Rückblick auf das vergangene Jahr ist leider  immer noch von 
Corona bestimmt. Mitte Juni wurden unter Hygieneauflagen die 
Hallen wieder geöffnet und das Training konnte endlich wieder 
stattfinden. 
Da stand auch gleich für die Volleyballfrauen das alle drei Jahre 
stattfindende Highlight an: Beachvolleyball an fernen Stränden. 
Die Reise ging dieses Mal auf die griechische Insel Kos. Unter  
idealen Bedingungen konnten wir dort Volleyball spielen und 
entspannen.

 

Wir freuen uns über Verstärkung!

Wenn auch du Lust hast, in einem Team aus Jüngeren, Jung-

Gebliebenen und Älteren gemeinsam mit Spaß und Elan 

Volleyball zu spielen, dann trau Dich und komme einfach zu 

einem Training vorbei! 

Schwimmen

Erneut ein schwieriges Jahr
Corona machte im Jahr 2021 der Schwimmabteilung erneut das 
Leben schwer. Das Hallenbad in Mössingen und auch viele Bäder 
in der Umgebung waren, coronabedingt, geschlossen. 
Nur Schwimmer*Innen, die einem Kader zugehörig sind, durften, 
wo es möglich war, trainieren. 
Milena Hils (Jahrgang 2007) wurde, auch Dank ihrer guten 
Schwimmleistungen, im September 2020 in den Landeskader 
Triathlon berufen. Diese Kaderzugehörigkeit gab ihr im Lockdown 
die Möglichkeit, weiter Schwimmen zu trainieren.  Sie konnte mit 
den Kaderathleten Schwimmen der SSG Reutlingen/Tübingen re-
gelmäßig in den Reutlinger Bädern trainieren. Dadurch hatte sie 
die Möglichkeit, 4-5-mal in der Woche ins Wasser zu gehen. Da 
kamen dann schon mal 20-25 km pro Woche zusammen. Danke an 
die SSG RT/TÜ für die unkomplizierte Zusammenarbeit.

Endlich! Am 10. Juni 2021 konnte die Schwimmabteilung 
der SPVGG wieder trainieren. Im Freibad, mit den corona-
bedingten Vorgaben, ging es dann mit einer kleinen Anzahl 
von Schwimmer*Innen wieder los. Auch dieses Mal hatte die 
Zwangspause und auch die ganzen äußeren Umstände dazu 
geführt, dass nur ganz treue, schwimmbegeisterte Kinder und 
Jugendliche bei der Stange geblieben waren.

Hurra, wieder mal ein Schwimmwettkampf
Ende Juni, nach langer Wettkampfpause, machten sich Milena 
und Maximilian Hils, in Begleitung ihres Betreuers Roland Hils, 
auf den Weg nach Münster zu den Deutschen Meisterschaften im 
Freiwasserschwimmen. Im Hafen von Münster war ein 1,25 km 
langer Rundkurs mit Bojen aufgebaut.

Hafen von Münster

Milena musste den Kurs 2-mal (2,5 km), Maximilian 4-mal 
(5 km) schwimmen. Beide trafen auf die besten Deutschen 
Freiwasserschwimmer der verschiedenen Altersklassen, die teil-
weise in der Vorbereitung auf Olympia waren. Milena konnte bei 
ihrem ersten Freiwasserwettkampf über diese Strecke in einer Zeit 
von 38:29,75 Minuten überzeugen. Maximilian kam nicht an seine 
Bestzeit heran, da er erst 3 Wochen vor dem Wettkampf, Corona 
bedingt, das Wassertraining wieder aufnehmen konnte. Für die 5 
km benötigte er 1:14:02,67. 

Bildunterschrift: Milena Hils (418) Positionskämpfe

Bildunterschrift: Maximilian Hils, Anschlag nach 5 km

Hoffnung auf eine komplette Saison im  
Hallenbad
Bis zum Ende der Freibadsaison fand ein regelmäßiges Training 
statt. Und Anfang Oktober ging es dann endlich auch wieder in 
das Hallenbad. 
Nach einem Aufruf im Amtsblatt, einmal in die Schwimm-
abteilung reinzuschnuppern, haben wir viele neue, junge 
Schwimmer*Innen für die Abteilung gewonnen, so dass im Moment 
ein Aufnahmestopp bei den unter 10- Jährigen besteht.

Titel bei den Baden-Württembergische  
Masters Meisterschaften für Maximilian Hils
Anfang Oktober startete Maximilian zum ersten Mal im Masters 
Bereich in der Altersklasse 20 (AK20, 20-24-jährige). Bei den Master 
Wettkämpfen werden immer 5 Jahrgänge in der Wertung zusam-
mengenommen. Umso überraschender war der Titel über 400 m 
Freistil (4:37,73) gleich bei seiner ersten Teilnahme. Über 200 m 
Freistil sicherte er sich die Silbermedaille in einer Zeit von 2:08,82. 
Zwei weitere Strecken, 50 m Schmetterling (0:30,83) und 100 m 
Freistil (0:57,04), schwamm er in persönlichen Bestzeiten. Das 
Podest verpasste er hier nur knapp. Mit diesen guten Leistungen 
konnte er sich für die Deutschen Masters-Meisterschaften quali-
fizieren.
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Bildunterschrift: vorne Maximilian Hils

Vize-Meisterin bei den Württembergischen 
Jahrgangsmeisterschaften: Milena Hils
Eine Woche nach ihrem Bruder ging Milena in Heidenheim 
an den Start. Endlich wieder ein Wettkampf im Becken, voller 
Unwissenheit des Leistungsstandes im Vergleich zur Konkurrenz. 
Gleich im ersten Rennen über 400 m Freistil holte sie, in persön-
licher Bestzeit von 5:24,13, den zweiten Platz. Beide weiteren 
Starts wurden mit Bestzeiten belohnt. Über 200 m Freistil 2:33,94 
und über 100 m Freistil 1:09,92. Das harte Training in den letzten 
Monaten hat sich ausgezahlt.

Bildunterschrift: Milena Hils 

Deutsche Masters-Meisterschaften 
Ende November nahm Maximilian Hils das erste Mal an den 
deutschen Masters-Meisterschaften in Essen teil. Das Starterfeld 
war so stark, dass mehrere Europarekorde und sogar Weltrekorde 
geschwommen wurden. Maximilian blieb bei seinen Starts (50 
m Schmetterling, 50m ,100m, 200m Freistil) etwas unter seinen 
Möglichkeiten und konnte daher keine Top Platzierungen errei-
chen.
Doch die Erfahrungen, die so ein großes Sportereignis mit sich 
bringt, sind unbezahlbar. Die Veranstaltung fand unter der 2 G 
Regel, d.h. ohne Zuschauer und Betreuer statt. Die Athleten re-
spektierten und unterstützen sich gegenseitig und es entstand eine 
ganz außergewöhnliche, großartige Atmosphäre.

Leistungsehrung der Stadt Mössingen
Nach einem Jahr Pause fand im November die Leistungsehrung wie-
der in Präsenz statt, mit Begrenzung der Veranstaltungsteilnehmer 
und ohne den so beliebten Ständerling im Anschluss.
Milena und Maximilian hatten dieses Jahr erneut die Leistungen 
erbracht, um die Ehrung zu erhalten.

Bildunterschrift: Milena Hils mit Herr Bulander

Unterstützung gesucht! 
Wir suchen Unterstützung für das Training (Donnerstagabend) der 
Schwimmabteilung. Zwei unserer Trainer sind durch Abitur und 
Beruf so eingespannt, dass sie nur noch sehr selten zur Verfügung 
stehen. Im Moment wird das Training durch die Abteilungsleiterin 
Elke Milz und den jugendlichen Unterstützern Milena und Mika 
Hils durchgeführt. Man braucht keine Trainerlizenz und muss auch 
kein ehemaliger Weltmeister sein. Wenn man die Schwimmarten 
kann und ein wenig Freude am Umgang mit Kindern und 
Jugendlichen hat, dann bist du, die oder der Richtige! Melde dich!

Großen Dank an alle Unterstützer! 

Es grüßen die Autoren: Roland Hils und Elke Milz

Handball

Mit Mut und Innovation immer weiter!
Die Handballabteilung wehrte sich auch im Jahr 2021 mit Händen 
und Füßen und allem, was man sonst noch zu bieten hatte ge-
gen die Tristesse der Corona-Pandemie. Im Jugendbereich sowie 
im Aktiven-Bereich war man hochgradig aktiv: Online-Trainings, 
Challenges, der HiM-Talk, online-Trainer-Fortbildungen sowie 
Live-Übertragungen der wenigen Handballspiele: Die Kinder, 
Jugendlichen und Erwachsenen zogen an einem Strang und 
blieben sportlich - zu den verschiedenen Initiativen kam eine 
Abteilungsleitung, die immer wachsam war und es den Teams 
ermöglichte, unter den jeweiligen Bedingungen immer frühest-
möglich zu trainieren. So ging man sehr gut gewappnet aus dem 
Lockdown und startete in eine sehr gut verlaufende Vorbereitung, 
die Früchte wurden ab September geerntet. Alle Aktiven-Teams 
mischen an der Tabellenspitze mit und das mit einer guten 
Mischung aus Jung und Alt. Einen Verlust an Mitgliedern hat die 
Abteilung nicht zu verzeichnen, dem durchaus auch vorhandenen 
Abgang von Mitgliedern konnte ein Zuwachs an engagierten 
Neu-Handballer*innen entgegengesetzt werden. Es bleibt nun 
abzuwarten, ob und wie die kommenden Wochen und Monate 
verlaufen – wir hoffen in der Handballabteilung auf den einen 
oder anderen Aufstieg bei den Aktiven – die Ergebnisse der Jugend 
sind schon jetzt so gut wie noch nie.

Jugendbereich
Die hohe Investition in die Jugendarbeit zahlt sich aus.
Es hat sich bereits über den Bezirk hinaus rumgesprochen. Die 
Mössingen Handballer sind in Sachen Jugendförderung stark am 
Ball. Doch was heißt das denn genau?

v.l.n.r.: Maria Lange, eines unserer vielen Jugend-Talente aus dem HiM: In der 
Livestream-Crew aktiv und Handball spielen kann sie auch!

Die Förderung beginnt bereits bei den ganz Jungen. In regelmäßigen 
Abständen findet Samstag morgens für 2 Stunden ein vereinsin-
ternes Fördertraining (kurz ViF) für Spieler*innen der E- und 
D-Jugend statt. In diesen Trainingseinheiten wird unter anderem 
an den individuellen Fähigkeiten der einzelnen Spieler gearbeitet, 
was in den Mannschaftstrainings meist in einem solchen Umfang 
nicht möglich ist. Auch für Spielerinnen der C- und B-Jugend kann 
ein solches Fördertraining in regelmäßigen Abständen angeboten 
werden. Für die Torhüterausbildung konnte mit Jochen Neutz 
ein wahrer Hochkaräter in Sachen Torwarttraining, gewonnen 
werden. Er kümmert sich um die Weiterbildung der Keeper von 
C- bis A-Jugend im männlichen und weiblichen Bereich. Er hat 
im Bereich Torhüterentwicklung auch weitaus größere Visionen, 

wie sich HiM hier noch besser aufstellen kann. Man darf somit auf 
die weitere Entwicklung der Torhüterausbildung gespannt sein: 
„Torhüter*innen made in Mössingen“ soll zu einem Markenzeichen 
werden.

Voller Fokus auf die Qualität der Trainer – die Handballabteilung schulte im 
Pandemie-Jahr ihre Trainer mehrfach online fort – hier Achim Müller in der 

Auszeit mit den Frauen 2.

Neben dem ViF gibt es auch noch einige andere Angebote für den 
HiM-Nachwuchs. Zum einen gibt es bereits seit über 10 Jahren ein 
wöchentlich stattfindendes Individualtraining in der Mittagspause. 
In der letzten Woche der Sommerferien fand das Sommercamp für 
die D- und C-Jugendlichen statt. Zudem ist die Handballabteilung 
der Spvgg mit ihrem Programmpunkt „Handball pur“ auch Teil 
des städtischen Sommerferienprogramms. In den Herbstferien 
gab es das Herbstcamp. Dieses wurde durch den Besuch von 
Handballprofi Jona Schoch, einem Erstligaspieler des HBWs, 
gekrönt. Nicht nur für die aktiven wird Hallenzeit freige-
räumt, auch für die Jugendmannschaften werden Termine für 
Trainingswochenenden freigeschaufelt.

Die weibliche C1 hatte Grund zu jubeln – nach der Vorrunde qualifizierten sich 
die Mädels für die höchste Spielklasse!

Die Erfolge all dieser Maßnahmen zeigen sich unter anderem im 
Ligabetrieb. Die Hälfte von den insgesamt 10 Mannschaften der 
weiblichen und männlichen Mannschaften von D- bis A-Jugend 
spielt die erste Runde auf Verbandsebene. Als im Dezember durch 
den Verband der Ligabetrieb vorübergehend eingestellt worden 
war, waren leider noch nicht alle Punktspiele ausgetragen worden. 
Hier griff erneut die Quotientenregelung, um die Einteilung der 
neuen Staffeln vorzunehmen. Da die Mössinger Mannschaften sehr 
viele Spiele für sich entscheiden konnten, schafften es die weib-
liche als auch die männliche A-Jugend sich für die Württemberg 
zu qualifizieren. Die weibliche C- Jugend konnte ihren Weg, ohne 
einen Punkt abzugeben, sogar in die Württembergoberliga ebnen.

Nicht nur auf Verbands- sondern auch auf Bezirksebene verbuchen 
die HiM-ler tolle Erfolge. Alle im Bezirk spielenden Mannschaften 
haben Punkte auf ihr Konto schreiben können. Sowohl die weib-
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liche A2- als auch die weibliche B-Jugend  sind auf Platz 1 der 
Tabelle zu finden.   
 Wir sind gespannt, wie sich die Mannschaften nach dieser erneu-
ten pandemiebedingten Zwangsauszeit schlagen; da jedoch fleißig 
weiter trainiert worden ist, sind wir guter Dinge, dass man an die 
tollen Leistungen aus dem Herbst anknüpfen kann.
Die Qualität der Spieler zeigt sich auch auf den Sichtungscamps 
des Verbandes. Hier schafften einige Spieler*innen den Sprung in 
die Auswahlmannschaften. Herzlichen Glückwunsch an alle!

An mancher Stelle beklagen Vereine, dass sie durch die vorherr-
schende Corona-Lage viele Abgänge zu verzeichnen haben. Nicht 
so beim HiM. Es gab kaum Abgänge in der Jugend und es konnten 
sogar neue Kinder hinzugewonnen werden. Nach Ostern steht der 
Wechsel der für die Saison 22/23 neu formierten Mannschaften an. 
Dies stellt die Abteilung vor neue Herausforderungen. Es wird in  
vielen Jugenden zwei Mannschaften geben. Dies betrifft überwie-
gend die weiblichen Jugendmannschaften. Für diese zusätzlichen 
Mannschaften müssen Hallenzeiten und Trainer gefunden wer-
den. Wir hoffen, dass wir auch hier schnellstmöglich eine passende 
Lösung finden werden.     
Das ganze Trainings- und Spielgeschehen wäre ohne die zahl-
reichen ehrenamtlichen Trainer und Trainerinnen, die mit vollem 
Elan und immer neuen Ideen die Kinder und Jugendlichen in ihrer 
handballerischen Entwicklung unterstützen, nicht möglich.
Vielen lieben Dank für euren großen Einsatz!!!

Aus unserer Jugendarbeit: Anna Flur ist inzwischen eine feste Größe bei den 
Frauen 1 – und überzeugt mit dynamischem Handball und sicheren Würfen.

Frauen 1 (Landesliga)
Die erste Frauenmannschaft der Handballabteilung hat noch kei-
nen Punkt abgegeben!
Mit neuem Mut, Verstärkung auf der Trainerposition und moti-
vierten Spielerinnen aus der eigenen Jugend wagen die Frauen 
1 der Handballabteilung der Sportvereinigung Mössingen einen 
neuen Anlauf in Richtung Verbandsliga.

Gleich zappelt der Ball in den Maschen! Sophia Alber nimmt Maß.

Obwohl die Saison 2020/2021 auf Grund der Coronapandemie 
abgebrochen werden musste und im Lockdown an ein baldiges 
Wiedersehen in der Halle nicht zu denken war, trainierten die 
Frauen 1 fleißig weiter. In verschiedenen Wettkämpfen, die online 
ausgetragen wurden, traten sie gegeneinander an und hielten sich 
so fit.

Das Team musste für die Saison 2021/2022 leider die Abgänge 
von Franziska Peller (SG Ober/Unterhausen) und Jule Mayer 
(Studium) verkraften. Nur teilweise zur Verfügung stehen Nele 
Wagner (Studium) Ulla Schäfer (Studium) und Judith Jäger 
(Babypause). Diese Abgänge wurden jedoch über die hervor-
ragende Jugendarbeit im Verein aufgefangen, so dass man mit 
Annika Kleih, Lilian Seidel und Lina Peplau drei talentierte 
Spielerinnen aus der eigenen Jugend fest in die Frauen 1 intrigie-
ren konnte. Auch auf der Trainerposition hat sich etwas geändert. 
Das Trainerteam um Erkan Sener und Manuela Keppeler, die 
beide in ihr zweites Jahr für die Sportvereinigung gingen, wurde 
durch Tobias Renz (TV Großengstingen) verstärkt.

Im Juni war es dann endlich so weit, es war wieder erlaubt ge-
meinsam in der Halle zu trainieren. Mit viel Engagement wurde 
sich auf die anstehende Runde in der Landesliga vorbereitet. 
Drei Trainingseinheiten pro Woche, zwei Trainingslager, meh-
rere Testspiele und ein erfolgreiches Turnier in Engstingen 
wurden absolviert, bis es zum ersten Kräftemessen der Saison ge-
gen die SG Tübingen kam. Beiden Mannschaften war die lange 
Spielpause anzumerken, sie mussten zu Beginn des Spiels erstmal 
ihren Rhythmus finden. Letztlich konnten die Mössingerinnen 
ihr Auftaktspiel in die Saison jedoch mit 35:28 für sich entschei-
den. Eine längere, dem Spielplan geschuldete Spielpause folgte, 
ehe es zum zweiten Spiel gegen die HSG Hossingen-Meßstetten 
kam. Auch dieses Spiel konnte man mit 35:28 für sich entschei-
den, wobei sich alle Beteiligten einig waren, dass das wahre 
Leistungsvermögen der Mannschaft auch in diesem Spiel noch 
nicht erreicht wurde. 

Gerade in der Abwehr wollte man sich nach 56 Gegentoren 
aus zwei Spielen steigern. Dieser Vorsatz wurde beim ersten 
Auswärtsspiel gegen die HSG Owen-Lenningen gleich umgesetzt. 
Die Frauen 1 konnten, nach einer umkämpften ersten Halbzeit, 
durch eine konzentrierte Abwehrleistung in der zweiten Halbzeit 
das Spiel mit 26:17 für sich entscheiden und blieben damit das 
erste Mal in der Saison unter 20 Gegentoren. Den Schwung aus 
den ersten drei gewonnen Spielen wollte man mit ins nächste 
Heimspiel nehmen, in dem mit dem TB Neuffen der aktuelle 
Tabellenführer der Landesliga zu Gast in Mössingen war. Es er-
gab sich ein ebenfalls hart umkämpftes Spiel, in dem die Frauen 
vom TB Neuffen zeigten, dass sie nicht grundlos auf dem ersten 
Tabellenplatz standen. Das Spiel konnten die Mössingerinnen 
letztlich jedoch verdient mit 24:18 für sich entscheiden. Mit nun 
8:0 Punkten und der Aussicht, endlich die Tabellenführung zu 
übernehmen, starteten die Mössingerinnen in das bisher letzte 
Spiel gegen die HSG Rottweil in der heimischen Steinlachhalle. 
Die Frauen 1 verschliefen den Start in das Spiel und mussten von 
Beginn an einem Rückstand hinterherlaufen. Durch eine immer 
besser werdende Abwehrleistung konnten sie sich dennoch Mitte 
der zweiten Halbzeit einen sechs Tore Vorsprung erspielen. Leider 
wurden gegen Ende des Spiels vermehrt klare Torchancen verge-
ben, so dass die HSG Rottweil noch einmal auf ein Tor herankam. 
Den Gastgeberinnen gelang es in der Schlussphase jedoch wieder, 
sich zu fangen und somit konnten sie das Spiel letztlich verdient, 
aber knapp mit 29:28 für sich entscheiden. Mit 10:0 Punkten auf 
dem Konto stand man endlich auf dem ersten Tabellenplatz der 
Landesliga und wollte diesen Platz bis zum Saisonende nicht 
mehr hergeben. Leider machte den Frauen aus Mössingen die 
Coronapandemie einen Strich durch die Rechnung. Die anste-
henden Spiele gegen den VfL Nagold und die HSG Baar mussten 

beide kurzfristig abgesagt werden, ehe der HVW am 07:12:2021 
eine vollständige Aussetzung des Spielbetriebes bis zum 31:12:2021 
bekanntgab.

Das Team lässt sich dadurch jedoch nicht entmutigen und trai-
niert weiter fleißig für die kommende Wiederaufnahme des 
Spielbetriebs. Das Ziel, diese Saison auf dem ersten Tabellenplatz 
zu beenden und damit den Aufstieg in die Verbandsliga zu si-
chern, behalten sie dabei immer fest im Blick.

Männer 1 (Landesliga)
Die Tröster-Männer grüßen von der Tabellenspitze!

Felix Rudolph mit aller Macht! Wir freuen uns, dass unser  
Eigengewächs nach langer Verletzungspause wieder Bälle feuert.

13:3 Punkte – mit einer starken Abwehr und begeisterndem Tempo-
Handball stürmten die Landesliga-Männer der Handballabteilung 
im Herbst an die Tabellenspitze. 

Die Torhüter sind ein großer Rückhalt der Männer 1 – hier wird gleich  
Jan Meyer den Ball entschärfen.

Vorausgegangen war eine sehr, sehr lange Vorbereitung. 
Diese wurde gewohnt kreativ ausgestaltet: Biathlon, Triathlon, 
Trainingstage und das unter sehr professionellen Bedingungen 
durchgeführte Trainingslager mit den Frauen 1sorgten dafür, dass 
die Phase des Aufbaus nicht langweilig wurde – im September 
startete eine hochmotivierte Männermannschaft in die Saison 21-
22. Die Tröster-Buben hatten als Traumziel einen Platz unter den 
ersten drei Plätzen bis Weihnachten formuliert.

Es folgte ein sehr guter Saisonstart mit klaren Siegen gegen Rietheim 
und den TV Weilstetten – vor eigenem Publikum konnte man dann 
dem hochfavorisierten TSV Altensteig in Mössingen mit einem un-
glaublichen Finish einen Punkt abknöpfen. Es folgten vier Siege in 
Folge – Spaichingen, Herrenberg und Schömberg wurden teilweise 

mit deutlichem Unterschied besiegt, bevor man sich gegen das wie-
der  erstarkte Schlusslicht Rottweil schwer tat und doch gewann. 
Beim TV Aixheim mussten die Jungs vom Trainergespann Michael 
Tröster/Jens Hipp dann die einzige Niederlage wegstecken – zum 
schlechtmöglichsten Zeitpunkt, nämlich vor der Winterpause. Es 
folgte ein abgesagtes Spiel gegen die HSG Baar, es wird am Ende 
der  Runde nachgeholt werden müssen. Eine Prognose für den 
weiteren Verlauf der Runde ist schwer zu stellen, zu groß sind 
die Unabwägbarkeiten in der bereits zweiten Corona-Runde: Die 
Landesliga-Männer der Handballabteilung trainierten aber in den 
Weihnachtsferien sehr gut und werden alles geben, um sich wei-
terhin im erlauchten Kreis der ersten drei der Liga festzubeißen. 
Wir sind überzeugt, dass sie mit harter Arbeit und den bekannten 
Mössinger Tugenden weiterhin eine gute Rolle spielen können. 

Frauen 2 (Kreisliga A)
Die zweite Frauenmannschaft ist ein heißer Aufstiegskandidat!
Nach langer Corona Pause starteten die Frauen 2 unter der Leitung 
von Coach Achim Müller sehr erfolgreich in die neue Saison. Die 
Damen konnten bereits fünf Siege eintüten, was vor allem an einer 
sehr starken Abwehr lag. 

Lea Arlinghaus setzt sich durch – im ersten Jahr bei den Aktiven 
spielte sie sofort eine tragende Rolle!

Die sehr junge Mannschaft überzeugte dabei mit Tempospiel 
und konnte deshalb die Gegnerinnen immer unter Druck set-
zen und steht völlig zurecht mit 10:2 Punkten auf dem zweiten 
Tabellenplatz der Kreisliga A. Die Damen konnten so ihrem Ziel 
des Aufstiegs bereits näher kommen. 
Die Frauen 2 haben vor, auch nach der Winterpause, motiviert in 
die Rückrunde zu starten, weitere Punkte sammeln und dadurch 
die Tabellenspitze zu erreichen.
Sie wollen nicht nur mit einer starken Abwehr punkten, sondern 
auch mit dynamischen Angriffsaktionen, auf die der Fokus in den 
kommenden Trainingseinheiten gelegt wird.

Ehre wem Ehre gebührt: Die Frauen 2 trafen sich dieses Jahr  
fast wöchentlich zum Jubelkreis!
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Außerdem wird sehr viel Wert auf eine starke Teamgemeinschaft 
gelegt, was in der Zukunft auch durch weitere Mannschaftstreffen 
gestärkt werden soll. Dadurch soll vor allem die gemeinsame 
Motivation für einen Aufstieg erhöht werden.
Über Unterstützung bei den kommenden Spielen würden die 
Mössingerinnen sich sehr freuen, sofern es aufgrund der aktuellen 
Corona Lage möglich sein wird!

Männer 2 (Bezirksklasse)
Die Männer 2 nach überragendem Saisonstart in der Spitzengruppe 
mit dabei!

Paul Rath ist einer der Leistungsträger der Männer 2 – und auch das im ersten 
Jahr aktiv!

Die Männer 2 hatten mit dem Übergang ein großes Problem auf der 
Trainerbank. Mit Christoph Mayer musste leider aus beruflichen 
Gründen der junge und motivierte Trainer schweren Herzens 
absagen – und es gelang den Verantwortlichen nicht, zeitnah 
adäquaten Ersatz zu finden. Unser Eigengewächs Micha Meyer 
erklärte sich komissarisch bereit und stellte nach wenigen Wochen 
fest: In Zusammenarbeit mit Co-Trainer Patrick Föll macht die 
Arbeit doch sehr viel Spaß und lässt sich auch mit den beruflichen 
Belastungen vereinbaren – so sitzt nun doch ein Wunschkandidat 
der Abteilungsleitung auf der Bank und bestreitet die bisherige 
Runde mit Bravour.
Nach einer harten Vorbereitung mit vielen Trainingseinheiten, 
Trainingslagern und vielen Trainingsspielen startete die 
Landesliga-Reserve fulminant in die Runde: Rutesheim, Bondorf, 
Reutlingen, Rottenburg und auch Calw wurden äußerst sou-
verän besiegt und Mössingen grüßte von der Tabellenspitze. 
Leider setzte es dann gegen hochkarätig verstärkte Pfullinger 
eine Niederlage bevor man im Spitzenspiel gegen Magstadt vor 
eigenem Publikum eine überragende Leistung zeigte und 26:18 
siegte. Auch gegen Renningen ließ man nichts anbrennen. Die SG 
Tübingen, bei vollem Kader ein absoluter Aufstiegskandidat, ließ 
es sich nicht nehmen, im Lokalderby die volle Kapelle auflaufen 
zu lassen – und gewann verdient in der Steinlachhalle.
So stehen die Männer 2 derzeit mit 14:4 Punkte auf Platz zwei. Es 
gibt eine Spitzengruppe von fünf Teams, die den Aufstieg wohl 
unter sich aufteilen werden. Dass die Sportvereinigung ein ge-
wichtiges Wort mitreden wird, ist auch klar: Letztlich hoffen wir, 
dass die gute Trainingsarbeit sich in einer vermutlich noch sehr 
langen Runde auszahlen wird. 
Die Männer 2 freuen sich weiterhin über Unterstützung von der 
Tribüne, der achte Mann macht dann hoffentlich in den entschei-
denden Spielen den Unterschied! 

 

Julian Trost setzt sich durch und ist nur mit dem Griff in den Wurfarm zu 
stoppen – hier im Spitzenspiel gegen Magstadt.

Männer 3 (Kreisliga)
Die Männer 3 – topfit, spielstark und variabel im Kampf um die 
Meisterschaft

Jürgen Möck, Pit Digel, Philipp Widmaier, Dierk Lorch: Drei Handballer-
Generationen stehen manchmal bei den M3 auf dem Platz – und das äußerst 

erfolgreich! 

Die dritte Männermannschaft überraschte in diesem Jahr und 
befindet sich mit  12:2 Punkten auf Platz 2 der Kreisliga A. Eine 
Überraschung ist das sehr gute Abschneiden aber nur für Menschen 
von außerhalb: dass das Trainergespann Manuel Schnitzer/Markus 
Tausch sehr gute Arbeit leisten, war bekannt. In diesem Jahr wurde 
die Mannschaft noch durch Routiniers von oben und Jungspunden 
aus der A-Jugend verstärkt, so dass insgesamt ein breiterer Kader 
entstand. In der Vorbereitung wurde konsequent trainiert, nicht 
zuletzt die Einheiten auf dem roten Platz sorgen für die körper-
liche Fitness. Und dass die Mechanismen, die ein Trainer einführt, 
mittelfristig greifen, ist eine Binsenweisheit im Handball. 

Um so erfreulicher ist also das Abschneiden unserer Männer drei, 
die ein ganz gewichtiges Wörtchen mitreden werden um die 
Meisterschaft in der Kreisliga A. Die Mannschaft konnte näm-
lich die Runde mit einer Siegesserie starten: BöSi, Rutesheim, 
Altensteig, Nebringen/Reusten, Reutlingen, sie alle hatten kei-
ne Chance gegen unsere Männer 3. Es kam zum Spitzenspiel in 
Aidlingen, wo es bei den starken Gastgebern und vor großem 
Publikum eine knappe 34:32-Niederlage gab. Doch bereits mit 
dem 40:32 gegen Magstadt gaben die Schnitzer-Recken die rich-
tige Antwort und stellten klar: Der Weg über die Meisterschaft 
geht nur über Mössingen. So kann man nun, punktgleich mit 
dem Tabellenführer, die Restrunde gestärkt, mit Vollgas und mit 
Selbstvertrauen angehen. Wir sind gespannt, wozu unsere Männer 
3 in dieser Runde noch fähig sind!

 

Gleich zappelt der Ball in den Maschen! Nils Keiper tritt für die Männer 3 zum 
Siebenmeter an.

Blitzlichter aus der Abteilung:
Rekordzahl an Auswahlspieler*innen – aber lohnt sich Jugendarbeit 
überhaupt noch?

Es ist an dieser Stelle unnötig, alle Namen der Spielerinnen und 
Mössinger Spieler aufzuzählen, die früher oder aktuell wichtige 
Säulen der Bezirks- und Verbandsteams bildeten und bilden. 
Es ist für Mössingen aktuell eine Rekordzahl an Kindern und 
Jugendlichen, die sich jeden Samstag in die Stützpunkte bege-
ben oder auch zu längeren Lehrgängen in die Landessportschule 
dürfen. Deutlich wird bei uns aber auch eine nachdenkliche 
Stimmung verspürt: Es ist nämlich schon bitter, wenn wir die 
Jugendspieler*innen sehr gut ausbilden und dann werden sie uns 
ab der C-Jugend von großen Vereinen abgegriffen, die oft auch in 
den letzten Jahren in ihrer Jugendarbeit geschludert hatten – wäre 
es nicht auch im Handball Zeit für eine monetäre Entschädigung? 
Wir finden es übrigens auch nicht in Ordnung, wenn die 
Bundesliga-Clubs für ihre Jugendarbeit geehrt werden und ihrer 
A-Jugend zum größten Teil aber Spieler*innen angehören, die von 
anderen Vereinen ausgebildet wurden. Wäre die Auszeichnung 
nicht für jene Vereine richtig, die von den Minis bis zur C-Jugend 
die Grundlagen gelegt haben?

Trainingslager Frauen 1 und Männer 1
Die beiden Landesliga-Teams konnten in diesem Jahr eines der 
Trainingslager unter professionellsten Bedingungen durch-
führen: Die Landessportschule in Ruit beherbergte unsere 
Aushängeschilder für ein Wochenende und bot den Trainerteams 
großartige Arbeitsbedingungen. Wir bedanken uns recht herzlich 
beim FK HiM, der die Aktion bezuschusste und bedanken uns bei 
den Trainerteams für die Durchführung zweier sehr gewinnbrin-
gender Tage! 

Frauen 1 und Männer 1 vor der Landessportschule Ruit.

Innovative Kräftigungsform
Franka Axmann und Lina Peplau nutzten beim Trainingslager in 
Ruit eine Trainingspause, um gemeinsam aus dem Liegestütz in 
den Handstand zu kommen. Eine Aktion, die nicht nur als Foto 
gut aussah sondern auch über Instagram als Video eine gehörige 
Verbreitung fand - insgesamt über 25 000 mal wurde gesehen, wie 
die zwei A-Jugend-Talente diese zirkustaugliche Nummer vor-
führten.

Von der Pausenbeschäftigung zum viralen Hit – Franka Axmann und Lina 
Peplau.

Berichte: Tobias Renz, Verena Flur, Florian Seidel, Jenny Thieme
Fotos: Alexander Loock, Jenny Thieme, Daniel Hügler.
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Damen
Es ging wieder los!

Die erste Begegnung des Jahr 2021 war das Nachholspiel der 
Staffelmeisterschaft 2020. Die Mössinger Damen wurden nach der 
verkürzten Saison 2020 mit drei erfolgreichen Spielen Meister und 
spielten noch im August gegen den TSV Köngen, dem Sieger der 
Staffel 5.
Anschließend starteten die Mädels verspätet in die Saison 2021/22 
und damit in ihre 12. Spielrunde. Die Hinrunde fand im September 
und Oktober 2021 statt, die Rückrunde im Jahr 2022 geht von 
Februar bis Juli.
Die Mannschaften der diesjährigen Staffel sind gut bekannt, und 
man kann sich auf spannende Spiele freuen. Die Damen vom SV 
Nehren/Dußlingen und dem SV Pfrondorf sowie auch der SV 
Walddorf sind zum Beispiel wieder dabei.

Fußball

Herren
Nachdem die Saison 2019/2020 aufgrund der Corona-Pandemie 
abgebrochen werde musste, sind wir mit voller Vorfreude und 
Euphorie mit unserem neuen Trainerteam in die neue Saison 
2020/2021 gestartet.
Bedauerlicherweise musste auch diese Saison nach nur neun 
Spieltagen wegen Corona wieder  abgebrochen werden.
Dies bedeutete für unsere Fußballer allerdings keinen Stillstand. 
Lauf-Challenges, Onlinetraining und Individualtraining auf dem 
Platz wurden absolviert. Hierbei wurden unsere A-Jugendspieler 

bereits im Team aufgenommen und integriert.  David Nill, Jakob 
Meister und Johannes Kiem werden die Mannschaft nun verstär-
ken. Zusätzlich dürfen wir Musa Jaiteh im Team begrüßen.
Wir hoffen, die Saison 2021/2022 durchspielen zu können und di-
ese erfolgreich, im Optimalfall mit dem ersehnten Aufstieg in die 
Kreisliga A, abschließen zu können.

Wir bedanken uns bereits jetzt für Eure Unterstützung und freuen 
uns, Euch zahlreich bei unseren Spielen begrüßen zu dürfen.

An dieser Stelle möchten wir uns bei unserem überragenden 
Trainer-Team bedanken: Max Rietzler, Nikolai Baur und Siegfried 
Mang – wir danken Euch für Euer Engagement, Eure Motivation 
und Eure Unterstützung. Wir sind Euch sehr dankbar, dass Ihr 
nach den ganzen Unterbrechungen wieder mit uns am Start seid.
In der Mannschaft spielen derzeit rund 15 Mädels und Damen im 
Alter von 16 bis 42. Fußballbegeisterte Mädels ab 12 Jahren dürfen 
jederzeit vorbeikommen und unser Team verstärken. Das Training 
findet montags ab 19:15 Uhr und mittwochs ab 19:00 Uhr statt.
Um zum Schluss noch ein Aufruf an unsere treuen Fans, wir freu-
en uns riesig über Eure Unterstützung in der kommenden Saison.

Die Aktiven der Spvgg (stehend von links): Manuel Raisch (Sportliche Leitung), Martin Wagner (Trainer), Tobias Scheffold, Sertan Seferoglu, Max Bulander, Musa 
Jaiteh, Fabio Monterosso, Lukas Bock, Matthias Buck ( Sportliche Leitung) und  Tomislav Mandic (Sportliche Leitung). 

Sitzend von links: Johannes Kiem, Hannes Wörner, Ante Cavic, Bilkian Abdullah, Sven Manak, Marvin Bock, Luca Salvatore Mangione, David Nill,  
Jakob Meister und  Michael Cofee.

Das Frauenteam (hinten von links): Lidia Mehl, Stefanie Kettner, Theresa Rietzler, Juliane Klupper und  Trainer  Maximilian Rietzler.   
Vorne von links:  Manja Leinwather, Marina Jerosch, Bianca Berg, Noemi Farkas und  Verena Schilling.

Auf dem Bild fehlen: Nikolai Baur, Tetze Mang, Ines Vidovic, Lara Mang, Sandra Wütz, Melike Yildiz, Melanie Globuschütz, Antonietta Capasso,  
Natascha Gerads, Janina Kern, Hannah Schäfer, Lea Ott und Kristin Müller.

Jugend

In der letzten Tribüne konnten wir diesen Satz in unserem 
Jugendleitungsartikel lesen: „Die Saison 2019/20 wird sicher noch 
lange in Erinnerung bleiben…“ aber was wussten wir damals 
schon? Wieder stehen wir nach einer, von der Pandemie gezeich-
neten Saison (oder Nicht-Saison!?), vor einer neuen und stellen 
uns viele Fragen.

Nach einem fulminanten Start in die Saison wurde schnell klar, 
dass auch die Saison 20/21 wieder unter keinem guten Stern 
stand. Nach wenigen Spieltagen war dann auch wieder Schluss 
mit dem Spielbetrieb. Die Hallensaison musste ausfallen, auch die 
Rückrunde konnte nicht mehr realisiert werden. Die Kinder und 
Jugendlichen mussten wieder ihren Alltag aufgeben, Schulen stell-

ten auf Heimunterricht um, Freundschaften wurden auf Eis gelegt, 
zumindest was den persönlichen Kontakt angeht.
Diese Situation war frustrierend für uns- hatten wir doch alle 
Hebel in Bewegung gesetzt, das Risiko im Trainingsbetrieb zu mi-
nimieren. Wir wussten, die Spieler brauchen das Training, nicht 
nur für die körperliche Fitness, sondern auch für alles darüber 
hinaus. Im Frühjahr, nach Abklingen der „Dritten Welle“, konnte 
dann wieder losgelegt werden, zwar ohne Spielbetrieb aber im-
merhin in der Gruppe!
Die Trainer der Jugendteams legten sich gleich wieder ins Zeug 
und konnten nicht nur Fußballerisches nachholen, sondern auch 
soziale Kontakte wieder ergrünen sehen. An dieser Stelle einen 
großen Dank an alle Trainer, Eltern, Betreuer und Sonstige, die 
mitgeholfen haben! Und gleich noch einen Aufruf hinterher:  
Wir benötigen Euch! Wir sind notorisch zu wenig! Trainer, 
Betreuer, freiwillige Helfer- setzt Euch ein, es gibt immer was zu 
tun! Für die Kinder und Jugendlichen unserer Fußballabteilung! 
Der Verein lebt von Euch, für Euch und Eure Kinder!
Ein Ausblick auf die nächste Saison gestaltet sich schwierig! 
Der WFV will die Saison spielen und sich auch von steigenden 
Fallzahlen nicht erschrecken lassen- aber wie das dann aussieht, 
wissen wir noch nicht! Wir gehen kleine Schritte vorwärts, viel-
leicht kommen wir so ans Ziel am Ende der Saison 21/22, das da 
heißt: Runde gespielt, Meisterschaft gewonnen, alle gesund!
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Ob mit oder ohne Corona: mit 16 Mannschaften sind wir mehr 
denn je. Wenngleich es auch in dieser Saison kein Juniorinnen-Team 
gibt, sind wir ansonsten in allen Altersklassen und Jahrgängen 
mehrfach vertreten. Entsprechend viele Jugendliche sind am Ball 
und wollen Erfolge und Pokale feiern.
Erfolge bedeuten Siege. 
Und um Siege feiern zu können, muss man besser als der Gegner 
sein, das heißt engagiertes Training, qualifiziert und mehrmals 
pro Woche. Das ringt auch den Trainern viel Engagement ab, 
Engagement, das zeitlich und organisatorisch im Ehrenamt an die 
Grenzen stoßen kann. Aber nicht nur Erfolge zählen, der andau-
ernde Spagat zwischen dem Erbringen von optimaler Leistung 
und dem Angebot an den Breitensport. Wir wollen allen Kindern 
eine Plattform bieten, um sich im Fußball austoben und dem lieb-
sten Hobby frönen zu können. Diese Bandbreite stellen wir und 
unsere Trainer bereit.
Wir können stolz auf unser aktuelles Trainerteam sein, das tau-
sende von Stunden pro Jahr investiert, auch und insbesondere 
während Corona. 
Unsere Coaches wurden im ständigen Umgang mit Verordnungen 
gefordert, die Übungsformen zu adaptieren, kontaktlos, auf 
Abstand und in Kleingruppen. Dem Mehraufwand trotzend, 
Woche für Woche, Monat für Monat.

Jugendtrainer (w/w/d)
Die Jugendfußballer der Spvgg Mössingen wachsen und deren 
Anzahl wächst ebenso, entgegen dem Trend und der Entwicklung 
anderer Vereine.
Für unsere Bambini sowie für unsere F-und D-Junioren der SGM 
Mössingen/Belsen sucht unsere Abteilung und das Trainerteam 
schnellstmöglich Unterstützung (m/w/d) bei Training und 
Spieltagen.
Deine Aufgaben:
•	 Fußballbegeisterung
•	 Führungsqualitäten im Umgang mit Kindern im Alter zwi-

schen vier und sieben Jahren (eigene Kinder sind natürlich 
von Vorteil)

•	 Erfahrung als Trainer oder Trainerlizenz sind hier von Vorteil
•	 Teamfähigkeit in der Umsetzung von Trainingskonzepten
Wir bieten Dir:
•	 Führungsposition in einem Trainerstab mit jungen, engagier-

ten Kollegen
•	 Mitgestaltung beim Aufbau einer neuen Fußballgeneration
•	 Eigenverantwortliche Leitung eines Teams von begeisterten 

und lernbegierigen Fußballtalenten
•	 Weiterbildung im Rahmen der Fortbildungsangebote des wfv
Bitte kontaktiere unsere Abteilungsleitung und/oder sende eine 
Email an: jugendleiter@fussballjunioren.spvgg.org

Basketball

Die Basketballabteilung der Spvgg Mössingen blickt auf sportlich 
eher durchwachsenes Jahr zurück. Weder im Frühjahr, noch im 
Herbst kam ein ordentlicher Spielbetrieb zustande. Kurz vor dem 
Jahreswechsel kam es dann wiederholt zu Einschränkungen. Dem 
fiel sowohl der Trainingsbetrieb zum Opfer.

Nach der Einstellung des Spielbetriebs durch den BBW im Frühjahr 
und auch im Herbst und dem anschließenden Lockdown, wollte 
man seitens der Abteilungsleitung schnellstmöglich den ordent-
lichen Trainingsbetriebs wieder aufnehmen, um der gemeinsamen 
Leidenschaft nachgehen zu können.

Da dies zu erwarten war, hatte die Abteilungsleitung für das Jahr 
2021 einige Events geplant, um das „Wir“-Gefühl zu Stärken und 
die Kameradschaft in den Teams weiter zu ausbilden.
Geplant waren:
•	 ein Basketballcamp während des Sommerferienprogramms 

der Stadt Mössingen
•	 ein Basketballturnier in der Off-Saison
•	 einen Stand auf dem Mössinger Weihnachtsmarkt

Leider musste das Jugend-Basketballcamp mangels Masse ab-
gesagt werden... mal wieder. Sehr Schade! Aber wir wollen an 
diesem Angebot weiter dranbleiben und hier eine Plattform für 
interessierte Kinder und Jugendliche bieten, um erste Schritte in 
dieser so tollen Sportart zu gehen.

Auch der Stand auf dem Mössinger Weihnachtsmarkt muss noch 
mindestens ein Jahr auf sich warten lassen. 

Was aber stattfand, war das 3x3 Basketballturnier. Und das war 
ein tolles Event. Mit Gästen vom TV Derendingen und der BG 
Bodensee konnte man sich endlich wieder mit gegnerischen 
Mannschaften messen. Das Turnier war ein voller Erfolg und hat 
allen Beteiligten  sehr viel Spaß gemacht. Eine Wiederholung des 
Events scheint nicht ausgeschlossen.

Kampf unter dem Korb, BG Bodenssee vs. Spvgg Mössingen

Jugendmannschaft
Nachdem die Vorjahrespremiere der jungen Basketball Mannschaft 
der Spvgg Mössingen pandemiebedingt nicht stattfinden konnte, 
waren unsere Young Grasshoppers in dieser Saison umso heißer. 
Aus unserer U14 wurde mittlerweile eine U16 mit einem sehr jun-
gen Kader.
Erfreulich, dass sich in der Pre-Saison eine Möglichkeit ergab, sich 
mit der erfahrenen U16 Mannschaft aus Kirchheim zu messen. 
Hier konnten Trainer Philipp Lutz und seine jungen Wilden zei-
gen, was für eine Energie in ihnen steckt. 

Coach P. Lutz motiviert seine Spieler während der Auszeit

Erwartungsgemäß gingen die Gäste als Sieger vom Platz. 
Dennoch mussten sich unsere Nachwuchsbasketballer gegen diese 
Mannschaft nicht verstecken. Im Nachgang hieß es, die gesammel-
ten Erkenntnisse zu verarbeiten und in die Saison einzusetzen.
Im Oktober war es dann soweit: die junge Mannschaft konnte in 
den Ligabetrieb starten. Mit einem Sieg aus 7 Spielen blieb bis-
her die erhoffte Überraschung in dieser Saison leider aus...auch 
wenn das ein und andere Mal diese in greifbarer Nähe schien! Mit 
der Zeit sammeln die Akteure ihre noch fehlende Spielpraxis und 
werden dann auch das ein oder andere knappe Spiel für sich ent-
scheiden können.

Die Jugendmannschaft (v.l.):. L. Rath, E. Herrmann, P. Bulander, M. Röhm,  
A. Unger, P. Tzatsos. Es fehlen S. Messner, D. Kauth und L. Komora 

Wir sind uns sicher, dass wir mit dieser Mannschaft bald sehr viel 
Spaß haben werden. Auch weil hier das ein oder andere Talent 
schlummert. Wir freuen uns, über die Erfolge in naher Zukunft 
zu berichten.
Toll ist auch, dass die junge Mannschaft immer wieder durch fri-
sche Gesichter Verstärkung bekommt. Dies zeigt, dass Basketball 
auch in unserer Region gefragt ist und bekräftigt uns, diese Arbeit 
weiterzuführen.

Herrenmannschaft
Im Vergleich zu den Vorjahren musste die Herrenmannschaft wei-
tere Rückschläge verkraften. Bedingt durch eine durchwachsene 
Vorbereitung, blieben in der bisherigen Saison die sicher erhofften 

Erfolge gegen die vermeintlich leichten Gegner aus. Und wenn es 
mal nicht gut läuft, kommt auch noch das Verletzungspech hinzu. 
Früh in der Saison musste Topscorer T. Damm aufgrund einer 
sich lang angekündigten OP vom Spielgeschehen zurückzie-
hen. Daraufhin folgten teils schwere, aber auch langwierige 
Verletzungen der Stammspieler S. Olajic, M. Grossart und P. Lutz. 
Dem  standen die Verstärkungen in Person von N. Grundner-
Culemann und Rückkehrer J. Laux auf der Forward Position 
gegenüber. Auch mit dieser Verstärkung konnte die Saisonbilanz 
jedoch nicht verbessert werden. 

Einen weiteren Rückschlag musste die erste Mannschaft der 
Basketballer kurz nach der Winterpause hinnehmen, als M. 
Abdullah berufsbedingt seinen Ausstieg von den Grasshoppers 
bekannt gab. Seine Schnelligkeit und Unberechenbarkeit in der 
Offensive wird den Grasshoppers in Zukunft sehr fehlen.
Mit einer derart angeschlagenen und dezimierten Mannschaft ist 
es zur Zeit sehr schwer, dass sich zugesprochene Niveau aufrecht 
zu erhalten. Umso erfreulicher ist es, dass sich die verbliebenen 
Teammitglieder zusammenraufen, um gemeinsam diese Saison 
anständig über die Bühne zu bringen. 
Wir schauen gespannt auf die kommenden Monate, in denen eini-
ge der verletzten Teammitglieder wieder zur Mannschaft stoßen 
werden. Dann könnte aus der verkorksten Saison doch noch ein 
erfreulicher Abschluss folgen. 

Georgios Skouras
Abteilung Basketball

Trainingszeiten
Jugend
Montags, 19:00 - 20:20 in der Firstwald Halle 
Donnerstags, 19:00 - 20:20 in der Firstwald Halle 

Herren
Montags, 20:30 - 22:00 in der Firstwald Halle  
Donnerstags, 20:30 - 22:00 in der Firstwald Halle  

www.basketball-moessingen.de
facebook.com/Basketball-Mössingen
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Leichtathletik – Flexibel durchs Jahr
Das Jahr 2021 war wie schon das Vorjahr geprägt von 
Einschränkungen im Training  bis fast zu „normalen“ Bedingungen 
bei Wettkämpfen. Es war viel Flexibilität und Geduld in der 
Trainings- und Wettkampfplanung gefragt. Trotz den sich ständig 
ändernden Bedingungen konnten einige unserer Leichtathleten er-
folgreich an Wettkämpfen teilnehmen. Die Trainer bildeten sich 
teilweise weiter, um auch weiterhin ein qualifiziertes Training an-
bieten zu können.

Vom Einzeltraining zum Gruppentraining 
Zu Beginn des Jahres konnte der Trainingsbetrieb nur bedingt 
aufrecht erhalten bleiben. Die Coronaverordnungen ließen kein 
Gruppentraining zu, es konnte lediglich Training für Athleten aus 
dem Profi- und Spitzensport stattfinden. Um dennoch ein adä-
quates Training anbieten zu können, wurde teilweise selbständig 
und nach Trainingsplan gearbeitet. 
Mit dem Frühjahr kam die Lockerung der Regelungen und es 
konnte wieder zusammen in Gruppen trainiert werden.

Start Gruppentraining – Dominic Illgner, Jasmin Burkhardt und Sophia Seufert

Jasmin Burkhardt – Bergsprints an der Burg Hohenzollern

Leichtathletik

Jasmin Burkhardt und Justine Schanz nach dem Sprinttraining

Wenig Wettkämpfe und gute Ergebnisse
Die Anzahl der Wettkämpfe, die bestritten wurden, hielten sich 
in Grenzen.  Zu Jahresbeginn fanden keine Wettkämpfe statt, 
so dass die komplette Hallen- und Crosslaufsaison ausfiel. Im 
Frühjahr fanden vereinzelt Wettkämpfe speziell für Kaderathleten 
statt. Im Sommer war dann für fast jeden Athleten wieder ein 
Wettkampfangebot möglich. So konnten unsere Leichtathleten 
doch noch an einigen Wettkämpfen teilnehmen. Die Teilnahme 
streute sich von kleinen regionalen Wettkämpfen über 
Landesmeisterschaften bis hin zur Teilnahme an den Deutschen 
Jugendleichtathletik Meisterschaften in Rostock. Herausragende 
Leistungen wurden von Sophia Kremsler gezeigt, die bei den 
Landesmeisterschaften gleich zwei Goldmedaillen über 800m 
und 1500m holte und bei den Deutschen Jugendmeisterschaften 
in Rostock über 2000m Hindernis den ausgezeichneten 4. Platz 
belegte.

Die Frisur muss sitzen! Wettkampfvorbereitung in Riederich –  
Jasmin Burkhardt und Justine Schanz

Nach dem Wettkampf – Marcel Böhm, Justine Schanz, Dominic Ilgner

Glückliche BaWü Meisterin über 800m und 1500 m – Sophia Kremsler

Qualitätssteigerung durch Nutzung eines 
überregionalen Trainernetzwerkes und  
gezielte Weiterbildung 
Erfolg entsteht durch Teamwork! Dies gilt auch und ganz 
besonders für das Trainerdasein. Um ein qualitativ hochwer-
tiges Training anbieten zu können, arbeiten wir zusammen mit 
Kollegen aus den Nachbarvereinen. Dies ist uns genauso wich-
tig, wie die Zusammenarbeit mit überregionalen Trainern. Auch 
mit Hilfe dieses Konzeptes konnte Sophia Kremsler in der Saison 
2021 erfolgreich zu den Deutschen Meisterschaften geführt wer-
den. Ebenso David Frank, der verletzungsbedingt pausieren 
muss, arbeitet auch er weiter in Stuttgart mit den Landestrainern. 
Durch den engen Kontakt zu teilweise namhaften Landes- und 
Bundestrainern lernen auch wir Trainer immer weiter hinzu. Die 
Aus- und Weiterbildung ist hierbei ein wichtiges Element, um qua-
lifiziertes Training anbieten zu können, Fortschritte zu machen 

und up to date zu sein. So konnte Timo Zeiler im Oktober 2021 
seine Prüfung zum B-Trainer Leistungssport im Disziplinblock 
„Lauf“ erfolgreich abschließen.  

Timo Zeiler (Trainer) – Deutsche Jugendmeisterschaften Leichtathletik –  
Ostseestadion Rostock

Was bringt die Saison 2022?
Leider haben wir für 2022 zwei Athletinnen, die ihr Startrecht 
bzw. den Verein wechseln. Sophia Kremsler startet zukünftig 
für die TSG 1845 Heilbronn, den Verein von Jens Boyde ihrem 
Landestrainer „Lauf“. In Zusammenarbeit mit ihm konnten wir 
Sophia erfolgreich in den Landeskader zurückführen. Wir freuen 
uns, dass Timo Zeiler auch weiterhin ihr Heimtrainer sein wird 
und sie der Spvgg Mössingen als Mitglied erhalten bleibt. Der 
zweite Wechsel betrifft die Mehrkampfmannschaft. Sophia Seufert 
hat sich aufgrund ihres Studienplatzes in Heidelberg zu einem 
Wechsel zur TSG Rohrbach entschlossen. Wir bedauern die beiden 
Abgänge und wünschen beiden Athletinnen weiterhin viel Erfolg. 

Sophia Kremsler – Deutsche Jugendmeisterschaften Leichtathletik –  
Ostseestadion Rostock
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Gemeinsame Trainingseinheiten während eines Heimatbesuches  
in Mössingen sind auch für die Zukunft fest eingeplant. 
Erfreulicherweise kehrt Ole Karwei nach zwei Jahren zurück zur 
Leichtathletik der Spvgg. Nach kurzer Pause ist er nun frisch und 
hoch motiviert wieder am Start. Wir freuen uns diesen talentierten 
Läufer wieder in unseren Reihen begrüßen zu dürfen.

Die Pandemie wird den Sportbetrieb sicherlich weiterhin ein-
schränken, allerdings besteht durch die Erfahrungen der letzten 
beiden Jahre etwas mehr Planungssicherheit. Die Hallensaison 
werden wir aussetzen, dafür wird die Mittelstreckenmannschaft 
die Albgold Winterlauf Serie mit ihren vier Läufen bestreiten. 
Diese findet in diesem Jahr unter Auflagen statt. Die Frühjahr- / 
Sommersaison scheint bisher auch planbar zu sein. Zumindest fin-
det man im Wettkampfkalender diverse Veranstaltungen und alle 
Meisterschaften von Kreis- bis Bundesebene. Wir freuen uns schon 
jetzt auf eine hoffentlich „normale“ Leichtathletik Saison 2022 und 
wünschen unseren Athleten viel Erfolg!

 Autor und Bilder: Timo Zeiler

Walking & Lauftreff

Bewegung – Fitmacher Nr. 1

Gesundheit geht uns alle an und jeder kann etwas dazu beitragen!
Doch wie? Und was? Und wann?
Eigentlich alles kein Problem. Die besten Sportgeräte hat jede/r 
stets bei sich: Die eigenen Beine. 
Damit kann man Rad fahren, tanzen, schwimmen, auf Berge stei-
gen – und laufen, überall hin und zu jeder Zeit…
Die ersten Schritte – los geht`s!
Sie möchten also anfangen zu laufen. Stellen Sie sich vor, wie es 
sein wird, was Sie erleben und wie sich Ihr Leben ändert, wenn Sie 
sich regelmäßig bewegen und fitter werden. 
Testen Sie Ihre Motivation. Haben Sie viermal „ja“ angekreuzt – 
klarer Fall, ab in die Schuhe und los geht`s!
Kleiner Motivationstest 				     ja     nein
Möchten Sie schlanker werden?			                
Möchten Sie generell fitter werden?			               
Möchten Sie die Natur genießen?			                
Möchten Sie mit Freunden laufen/walken/gehen?	              
Möchten Sie Wettkämpfe laufen/walken?		               
Auch Profis kennen den inneren Schweinehund. Deshalb beginnen 
Sie mit einem Bewegungsprotokoll und setzen Sie sich realistische 
Ziele. 

Machen Sie sich einen Plan für jede Woche. Und halten Sie ihn ein. 
Die Spvgg Mössingen 1904 e.V. unterstützt Sie dabei mit Ihrem 
Vorhaben. Wir suchen den/die Schrittekönig*in des Monats 
Februar und März 2022. 
Mitmachen kann jede/r! 
Meldung an: walkingtreff@spvgg.org 
Zu gewinnen gibt es natürlich auch etwas. Lassen Sie sich über-
raschen! 

Eine große Sportfamilie ist die 
Spvgg Mössingen 1904 e.V.

Und so bietet sie ein Angebot bis ins hohe Alter! 
Gemeinsam in Bewegung bleiben, sich selber etwas Gutes tun 

 & verbunden bleiben, deshalb:

Bleib`fit – Mach` mit! 

Was wäre der Verein ohne unsere ehrenamtlich Tätigen – 
Ein großes herzliches 

DANKE  -  DANKE  -  DANKE  -  DANKE

Sportlich aktives Ehrenamt im Verein - wir stellen vor:

Nordic-Walking-Betreuerin 
Mein Name: 	 Manuela Lang			 
Alter:		  Baujahr 1978
Hobbies:	 Langlauf, Nordic Walking, Inliner, Skiroller, Badminton, 
Basketball, Tischtennis, Rad fahren,  Yoga, Klavier /Ukulele spie-
len, Singen, Stricken, Häkeln, Klöppeln, Basteln, kochen, backen.
Zur Person:	 Erzgebirglerin, wohnhaft in Sachsen/ 
Thüringen/ Bayern, seit 2013 in Baden-Württemberg, naturliebend,  
Abwechslung, Bewegung, verheiratet, 3 Kinder, 75 % Bürotätigkeit
Geschwindigkeit/ Leistung liegt nicht im Fokus –  eher 
Wohlbefinden/ Kopf frei kriegen/ Miteinander – Befürwortung 
Breitensport
Im Verein: 	 Vorstandstätigkeit 2015/2016 , anschl. NW-
Betreuerin Ausbildung und NW-Betreuerin bei der Spvgg.

Manuela Lang

Warum Nordic Walking – mit wenig Aufwand viel Ergebnis 
für Körper und Geist. Mittwochs walkten wir bisher in 1,5h  ca. 
8-10km. Außerdem ist das Tolle, dass man sich nebenbei mit net-
ten Menschen zu sehr vielfältigen Themen austauschen kann. 
Oder man nimmt an einem 12h Lauf teil, schafft ca. 40 km, hat 
mit 3 Verpflegungen mehr gegessen, als an einem gemütlichen 
Wochenende und fühlt sich ebenfalls nach ca. 15 min anschließend, 
als wäre nix gewesen. Man kann sich auch gemütlich die Pflanzen 
und Tiere am Wegesrand ansehen und erzählt sich Dinge aus dem 
Alltag – somit hat dies einen starken sozialen Charakter an der fri-

schen Luft. Diese Vielfalt ist das Faszinierende am Nordic Walking 
– die Abwechslung in der Natur je nach Tagesform. Außerdem 
nimmt man zu Fuß anders Dinge war, als per Rad oder Auto. Auch 
macht es einen Unterschied, ob man über Sand, Schotter, Wiese 
oder Waldboden läuft/walkt. 
Wartet nicht unbedingt bis wieder Gruppen walken können, es 
ist auch allein oder zu zweit eine tolle Chance neue Ideen und 
Blickwinkel zu erhalten – also auf die Socken, Stöcke, fertig los!...
und anschließend eine schöne Tasse Tee/Kaffee oder wohltuendes 
Bad.

 
Komm` mach`mit !

Schnuppermonat jederzeit möglich!

3000 Schritte EXTRA –  
Highlights im Jahresverlauf 2021

Januar 21: 10 jähriges Jubiläum  wurde abgesagt, wegen Corona

Februar 21: Happy birthday Maria - 60 Jahre – Mitgehtreff gratu-
liert

März-Mai  21:  kein Mitgehtreff – kein Ostereierweitwurfwettbewerb, 
aber 1+1 = 2 Aktion 
(2 Haushalte dürfen gemeinsam Sport machen in der Natur - 
Spvgg Coach auf Spendenbasis buchen)

rechts:  
Geburtstagsmitgeherin Inge -  

zum 80.zigsten wird trotz Corona gratuliert  
mit einem Ständchen auf der Terrasse 
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von li. n. re.: Paressa Sabris, Klaus-Dieter u. Inge Früh, Annette Pfleiderer, Karin Göhner, Annemarie Schneider, Werner Göhner -  Bild: Heidi Eißler
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Juni 21: u. a. Rosenparkbesuch bei herrlichem Wetter 

29. Juni 21: Privatgartenbesuch in Ofterdingen wurde nach 
Unwetter abgesagt, da alles durch Sturm und starkem Regen ver-
wüstet war.
Juli 21: in der Sportgaststätte eine bunte Kaffeetafel im Juli 2021 mit 
Diashow nach dem Motto: Kinder, wie die Zeit vergeht - 10 Jahre 
miteinander unterwegs
August 21: wir gehen auch in den Ferien weiter

September 21: Belsemer Butzen -Walking
Oktober 21: schöne Herbsttouren mit Waldbaden-Elementen
November 21: im Spaziergangtempo unterwegs
Dezember 21: Nikolaus-Besuch beim Mitgeh-Treff / outdoor-Weih-
nachtsfeier in Talheim abgesagt.

re.: Brigitte Grimminger zum 88. Geburtstag bekommt einen Blumenkranz 
gewunden von Mitgeherin Alexandra Bierkant.

li.: wird von Nikoletta  Alexandra und Nikolaus Maria überrascht mit einem 
norddeutschen Stutenkerl zum Nikolaustag aus eigener Hausbäckerei

Treffpunkt am oberen Parkplatz des Firstwaldgymnasiums – jeden 
Dienstag um 8:50 Uhr mit einem leichten Warm up. Dann starten 
wir um 9 Uhr für mindestens 3000 Schritte durch die umliegende 
Natur. 

Komm` mach` mit! – Probier es mal aus! Wir 
freuen uns über Neuzugänge.

Gemeinsam gehen und bewegt in den Tag starten. 
Das kannst auch DU!

Morgendliches Joggen mit Rebecca

Wann: montags & donnerstags 
Zeit: 8:30 – 10 Uhr 
Treffpunkt: oberer Firstwaldparkplatz Mössingen.
Einsteiger willkommen.

Gesundheitswunder WALDBADEN
Wussten Sie schon, dass ein fünf-minütiger Aufenthalt in der 
Natur nachweislich den Blutdruck, Puls und Kortisolwert, also die 
Stresshormone im Blut , sinken lässt und das Selbstbewusstsein 
hebt? Das bewusste, genussvolle Erleben der Waldatmosphäre 
stärkt das Immunsystem und führt zu mehr körpereigenen 
Killerzellen. Japanische Forscher vermuten, dass Botenstoffe 
der Bäume, sogenannte Terpene, dafür verantwortlich sind. 
Wer eine geführte Waldbaden-Tour erleben möchte, kann 
dies bald auch bei der Sportvereinigung Mössingen 2022 tun.  
Ausgebildeter Natur-Coach ist seit Herbst Nordic-
Walkingbetreuerin Heidi Eißler und Maria von Wulfen befindet 
sich noch in der Ausbildung.

Autorin : Maria von Wulfen

Ein Frühlings-Blumengruß
Zum Glück konnten wir 2021 dem Virus in der schönen Natur 
trotzen. Auch die schönen Gruppenaktivitäten zum Beispiel in der 
Samstagsgruppe und bei den Mittwochswalkern/innen konnten 
wir genießen.
Jedoch war es ja zeitweilig nicht möglich, sich in der Gruppe zu 
treffen. Alles lag auf Eis. Und das machte uns schon zu schaffen.
Wie konnten wir die Walking-Interessierten in dieser Zeit errei-
chen, wie ihnen eine kleine Freude bereiten? Wir wollten ihnen 
zeigen, dass die Walking-Bande auch in diesen Zeiten hielten. Bei 
einer unserer Walking-Betreuer/innen-Sitzungen beschlossen wir, 
die Walking Begeisterten mit einem Frühlings-Blumengruß zu 
überraschen.
Es wurde für alle Walking-Freunde und Freundinnen ein kleiner 

Gruß vorbereitet. Er bestand aus dem immer wieder erfrischenden 
Mörike-Gedicht „ Frühling lässt sein blaues Band“, einem blauen 
Band und ein paar munter austreibenden Tulpen, teilweise aus 
dem eigenen Garten.

An einem sonnigen Tag im April überbrachten wir den Frühlings-
Blumengruß. Die Überraschung war riesengroß und wir wurden 
freundlich begrüßt und willkommen geheißen. Die geltenden 
Abstandsregeln einhaltend, übergaben wir den Gruß an der 
Haustüre oder mit gebührendem Abstand auf der Terrasse. Die 
Beschenkten freuten sich sehr und wir plauderten ein bisschen 
über dies und das, dachten an die vielen gemeinsam erlebten 
Touren und lachten herzlich miteinander. Wir sehnten uns danach, 
uns bald wieder gemeinsam draußen in der frühlingserwachenden 
Natur unbeschwert treffen zu können.

Verfasst von Iris Hagenbach

Unsere Ansprechpartner und Trainingszeiten
 

Abteilungsleitung:
Timo Zeiler, leichtathletik@spvgg.org, 01755903689

Trainer /-innen:
Lauf / Sprint:
Timo Zeiler, leichtathletik@spvgg.org, 01755903689

Mehrkampf:
Jürgen Wassmer, wassi86.jrw@gmail.com
Clemens Grebner (Schwerpunkt Wurf), diegrebners@gmx.de

Kinderleichtathletik:
Rebecca Chatzikiriakos, lauftreff@spvgg.org
Clemens Grebner, diegrebners@gmx.de

Lauftreff:
Rebecca Chatzikiriakos, lauftreff@spvgg.org

Walking & Nordic-Walking
Kontakt: walkingtreff@spvgg.org, 07473 270 972 
Ausgebildete Nordic-Walkingbetreuerinnen sind im Team:
Heidi Eißler, Iris Hagenbach, Manuela Lang, Maria von Wulfen

Trainingszeiten
Leichthlethik
Montag Ernwiesenstadion 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Lauf- / Sprinttraining – U14 bis U23
Trainer: Timo Zeiler

Mittwoch Ernwiesenstadion 17:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Kinder- und Schülerleichathletik – bis U12
Trainer: Rebecca Chatzikiriakos und Clemens Grebner

Mittwoch Ernwiesenstadion 18:00 Uhr bis 20:30 Uhr
Alle Disziplinen
Trainer: Alle

Donnerstag Ernwiesenstadion 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr
Mehrkampf
Trainer: Jürgen Wassmer

Freitag / Samstag Ort und Uhrzeit nach Absprache
Disziplin nach Absprache, Trainer: nach Absprache
Anfrage: leichtathletik@spvgg.org

Lauftreff & Nordic Walking
Lauf-Training:
Montag von 08:30 – 10:00 Uhr 
Oberer Firstwaldparkplatz, Mössingen

Donnerstag von 08:30 – 10:00Uhr
Oberer Firstwaldparkplatz Mössingen

3000 Schritte EXTRA- Training:
Dienstag von 08:50 – 10:00 Uhr
Oberer Firstwaldparkplatz, Mössingen

Nordic-Walking-Training:
Mittwoch von 14:30 – 16:00 Uhr
Freibadparkplatz Mössingen

Wochenende – Zeit für mich - Kurs (Nordic-Walking-Gruppe)
Samstag von 09:00 – 10:30 Uhr
Treffpunkt - rund um Mössingen

Tipp: Weitere Kursangebote wie Nordic-Walking für Einsteiger 
oder Wiedereinsteiger, Wochenende- Zeit für mich-Kurs  finden 
Sie z. Zt. auf der homepage – diese werden je nach Coronasituation  
- angepasst und umgesetzt. 
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Tischtennis

Wie in allen anderen Sportarten auch, sind die Ergebnisse der ver-
gangenen bzw. aktuellen Spielzeiten kein wirkliches Spiegelbild 
der realen Kräfteverhältnisse. Gebeutelt und unter-/abgebro-
chen wegen Corona konnten die Mannschaften der Abteilung 
Tischtennis weder die Spielzeit 2020/21 noch die aktuelle Runde 
2021/22 vollumfänglich bestreiten.
Dennoch sollen die folgenden Texte einen kurzen Abriss jener 
Ereignisse geben, die trotz aller Widrigkeiten stattfinden konnten.

Herren 1, Verbands-/Landesliga
Start…..Stopp……Start…….Stopp…….
Nachdem die erste Mannschaft in der Saison 2020/2021 als 
Aufsteiger in der Verbandsliga antreten durfte, war man mit nicht 
allzu viel Erwartungen in die Runde gestartet.
Tatsächlich standen dann nach drei Spieltagen einem Sieg (gegen 
die Nachbarn aus Betzingen) zwei Niederlagen (gegen den SSV 
Reutlingen sowie die SV Böblingen) gegenüber.
Wie allseits bekannt, führte Corona dann dazu, dass sport-
liche Veranstaltungen abgesagt und somit auch die Tischtennis 
Verbandsliga Süd zunächst unter- und schlussendlich auch abge-
brochen wurde.
Schade drum!
Nach der dadurch eintretenden Zwangs- gefolgt von der 
Sommerpause wurde für die Saison 2021/2022 beschlossen, 
die Mannschaft in die Landesliga zurück zu ziehen. Fehlendes 
Spielermaterial, zu wenig Trainingseinheiten und ein unsi-
cherer Blick in Richtung Corona-Fallzahlen rechtfertigten diese 
Entscheidung.
So startete man am 25:09:2021 in die neue Runde der Landesliga 
und schlug sich mit vier Siegen gegenüber drei Niederlagen auch 
recht wacker.
Zumindest, bis in der ersten Dezember-Woche dann die 
Hiobsbotschaft „Erneuter Rundenabbruch“ bekanntgegeben wur-
de.
Zum Zeitpunkt des Verfassens dieses Artikels sind die Blicke auf 
Ende Januar 2022 gerichtet. Dann nämlich soll entschieden werden, 
wie und ob die Rückrunde der Saison 2021/2022 der Landesliga 
ausgerichtet wird.
Somit befindet sich die erste Mannschaft der SpvggTT also in 
Lauerstellung und versucht die Motivation, so gut es geht, auf-
recht zu erhalten.

Herren 2, Kreisliga A, Gruppe 1
Man harrt der Dinge, die da kommen…. 
Genau wie die erste hatte natürlich auch die zweite Mannschaft 
mit den Auswirkungen der Corona-Pandemie zu kämpfen.
Mit vier Siegen und zwei Niederlagen war man recht verheißungs-
voll in die Saison 2020/2021 gestartet, bevor der Saisonbbruch kam.
In der aktuellen Saison 2021/2022 steht man auf einem guten drit-
ten Tabellenplatz. Wobei dieses Ergebnis durch die veränderten 
Regelungen (keine Doppelbegegnungen) und sonstigen Corona-
Folgen natürlich stark verzerrt ist.
Schlussendlich bleibt nichts anderes, als die Entscheidung der 
Gremien Ende Januar 2022 abzuwarten und dann das Beste da-
raus zu machen.
Man bleibt gespannt!

v.l.n.r.: Andreas Rempfer, Andreas Klose, Rainer Schlaich, Dominik Schänzlin, 
Horst Amann, Wojciech Kupczak, Ralf Holland-Moritz

Jugend, Jungen 18 Kreisliga A/B
Die jungen Wilden
Auch in der Saison 2021/2022 konnte die Spvgg Mössingen 
trotz Trainingsstopp und Rundenabbruch durch Corona zwei 
Jugendmannschaften stellen.
Mit rund 14 motivierten Jugendlichen ist die Halle, sofern es die 
Verordnungen erlauben, zudem auch an den Trainingsabenden 
gut gefüllt. 
Dabei konnte sich die erste Jugendmannschaft mit guten 
Leistungen in der Kreisliga A problemlos halten. 
Sollte die Rückrunde gespielt werden, wird die zweite Mannschaft 
ebenfalls in der Kreisliga A an den Start gehen. Durch einen sehr 
guten zweiten Platz in der Vorrunde haben sie sich das auch red-
lich verdient. 
Die erste Mannschaft wird in folgender Aufstellung antreten: 
Iordanis Kanlis, Lukas Püschel, Ben Steinhilber und Marcel Lang 
Die zweite Mannschaft spielt mit: Lennard Wulle, Leonard Meiß,   
Collin Blumentritt, David Kauth, Maximilian Leuze, Sebastian 
Gusenbauer und Paul Korneev.

Impressionen vom Walkingtreff
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Was einer alleine nicht schafft, das schaffen viele 
gemeinsam. Diese Idee ist das Grundprinzip der 
Genossenschaftsbanken und gleichzeitig Motto 
unserer Crowdfunding-Initiative für gemeinnützige 
Projekte in der Region.  
 

Mehr Infos finden Sie unter: 
www.viele-schaffen-mehr.de/vr-bank-tuebingen

VIELE SCHAFFEN

„Viele 
  schaffen   
  mehr.“

Wir verdoppeln Ihre Spende!


	Tribuene-2022-final3-s1-25-web
	Tribuene-2022-final3-s26-56-web

